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Verzeichnis 

der bis zum Jahre 1954 in der Umgebung von Müllrose 

aufgefundenen Farn- und Samenpflanzen 

und deren Fundorte 

Nach Literatul'angaben und eigenen Beobachtungen zusammengeste llt 

von 

M. SCHULZE t, Halle/Saale 

Vorwort 

In das Ver.leichnis aufgenommen sind alle mil' aus der Lileratw' (siehe 
L iteratur-Verzeichnis S. 180) bish~r bekannt gcwordenen Pflanzenfund­
orte a us der Umgebung von Mül l r 0 se, meine eigenen Beobachtungen 
seit dem J a hre 1860, ein ige mündliche Mitteilungen des 1954 verstorbenen 
Heimatforschers, Rektor a. D. Hermann TREBBI N, Mi.illrose. und Beo­
bachtungen einiger anderer Müllroser Beobachter. Die Namen der Beo­
bachte.r sind grundsätzli.ch fortgelassen, weil aus den Literatw'angaben 
häufig nicht festzustellen ist) wer d~' eigentliche Beobachter war. 
Das Verzeichnis) das keineswegs eine vollständige "Flora der Umgebung 
von Müllrose" darstellen soll, ist vielmehr nur als eine "Obersidü über 
die in der Umgebung von Müllrose bisher a ufgefundenen Pflanzen und 
deren Fundorte" zu betrachten. 
Bestimmend bei Aufstellung des Verzcichnisses war vor allem der Um­
stand, daß die Angaben über die in der Umgebung von Müllrose vor­
kommenden Pflanzen sehr zerstreut in verschiedenen Floren, Zeitschriften 
usw. enthalten sind, so daß sie dem an der heimischen Pflanzenwelt in­
teressierten Natw'fl'eund meist n icht oder nw' sehr scJ1\vel' zugänglich 
sind. 
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Allgemein betrachtet ist die Flora der Umgebung von MülJrose noch 
weni g: bekannt; offensichtlich hat das südlich von Müllrose gelegene 
landschaftlich schöne Tal der Schla ube d ie Aufmerksamkeit der Pflanzen­
Ü'eunde in viel s türlterem Ma ße auf sich gelenkt, so daß die Umgebung 
von Müllrose bisher unbeachtet blie b (man bcach.te die zahlreichen Fund­
ortangaben aus dem Teile des Schlaubetals zwischen Kupferhammer und 
Siehdichum!). Außerdem ist es eine bekannte Tatsache, daß die P flanzen­
fre unde älterer Generationen meist immer wieder die Gegenden vor­
zugsweise aufzusuchen pflegten, deren Flora ihnen schon bekannt war; 
selten "verirrte" sich mal ein "Außenseiter" in eine Gegend, deren Pflan­
zenwelt noch wenig oder gar nicht bekannt wal'. 
Außer dem Verfasser des Verzeichnisses schei nt nu!' noch der in Frank­
furt a . O. verstorbene Kantor LUX in der Umgebung von MüLlrose häu­
figer botanisiert zu haben, wie aus dem von ihm s tammenden, von 
BRAND und GRUNEMANN im "HeHos" (siehe L iteraturvel'zeichnis, 
Seite 182) veröffentLichten Fundortangaben aus dei' Umgebung von Müll­
rose zu entnehmen ist. Die Namen de rjenigen Botaniker usw., die ge­
legentlich in der Umgebung von Müll rose botanisiert haben, s ind im An­
hang, Seite 179, verzeichnet. Namen Müllrosel' Pflanzen(reunde sind nur 
wenige darunter. Es ist jedoch nich t ausgeschlossen, daß auch noch an­
dere Mü llrosel' als die namhaft gemachten sich mit der Flora der Um­
gebung von Müllrose beschäftigt haben. Nach mündlicher Mitteilung des 
Heimatforschers TREBBrN sollen einige der an der Müllroser Schule 
früher tätig gewesenen Lehrer die Müllroser Flora gut gekann t haben. 
Aufzeichnungen über von ihnen gemachte Beobachtungen sind leider 
nicht vorhanden. 
Das mi t "Umgebu ng von Müllrose" bezeich nete Gebiet, in dem die im 
Verzeichnis aufgeführten Pflanzen beobachtet wurden, liegt mit seinem 
nördlichen Teil im Bereid le des Warschau-Be.l'liner Urstromtales zwischen 
Fürstenberg a. O. und Fürstenwalde a. Spree, mit seinem südlichen Teil 
im Bere iche des nordwestlichen Teils der Neuzeller Hochfläche zwischen 
Fürstenberg a.O., Beeskow und Müllrose; es ist begrenzt durch eine 
Linie, die folgende Orte berührt (s. Plan): 
im Norden: Dorf Dubrow, Nordrand des Warschau-Berliner Urstromtals 

bis Forsthaus Junkel'feld; 
im Osten: Forsthaus Junker(eld, Dorf Schlaubehammer, Blockweg­

brücke am Schnittpunkt des Rießener S tadtweges mit dem 
Roten Fließ, Tal des Roten Fließ bis Forsthaus Fünfeichen; 

im Süden: Forsthaus Fünfeichen, Oberförsterei Siehdichum, Dorf Dam­
mendorf, Dorf Grunow, Bahnhof Grunow; 

im Westen Bahnhof Grunow, Cottbuser Bahn bis Haltepunkt Mixdorf, 
a ltes Chausseehaus a n der Chaussee nach Beeskow, Dorf 
Biegenbrück, Dorf Dubrow. 
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Die Grenzen sind nicht überall genau eingehalten; an ei nigen Stellen 
sind sie etwas überschritten, an einigen anderen Stellen nicht ganz er­
reicht. Maßgebend (ür die Abgrenzung des Gebietes war der Wunsch, die 
Erreichung der meisten im Verzeichnis a ngegebenen Pflan7--e n(undorte in 
l-la lb tagswandel1ungen zu ermöglichen. 

Ha ll e/Saale, im Mai 1955. M. Schulze 

Pteridophyta - Farnpflanzen 

I. Klasse Sphenopsida - Schachtelhalme 

1. Farn. Equisctaccac, SchachtelhalmgcwädlsC 
Equisctum palust·rc L., Sumpfschachtelhalm, 

am Großen Treppelsee auf einer Wiese; ebenda im Buchenwald; 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; an der 
Schlaube beim Ziegenlauch ; an der Krununen Hölle bei Hohen­
walde (früher). 

Equisetum fluviatile L . em. Ehrh., Teich-Schachtelhalm 
bei der Bl'cmsdorfer Müh le. 

Equisctum hicmalc L., Winter-Schachtelhalm 
bei Kupferhammer am östlichen Schlaubeufel'; am Langen See 
zwischen Kupferhammer und Siehdichum. 

Equischun si lvaticum L., Waldschachtelhalm 
bei der Mittelmühle am westlichen Schlaubeufer; zwischen Brcms­
dorfer und KieselwjLzer Mühle; am Badelauch; am Mouschenzsee; 
im Junkcl'busch. 

Equisctum J)ra tcllsc Ehrh., Wiesen-8chachtelhalm 
zwischen Schlaubemühle und Kieselwitzer Mühle. 

Equisctum arvcnsc L., Acker-Schachtelhalm 
nicht seltenes Ackel'- und Gal'tenunkl·aut. 

11. Klasse Lycopsida - BärlapPgewächse 

2. Fam. Lycopodiaccac, Bärlappgewächse 
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H Ul1Cr Lia. selago (L.) Beruh., (Lycopodi um selago L.), 
Tannen-TeuCelsklaue, Tannen-Bärlapp 

beim Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum. 



Lycovodium annoLium L., Sprossender Bärlapp 
im Fünfeichener Urwald (Jagen 59c); beim Langen See zwischen 
Kupferhammer und Siehdichum; nördlich der Schlaube.milhle (Ab­
teilung 32), nördlich der Kieselwilzer Mühle (Abteilung 46). 

Lycol1odium clavatum L., Keulen-Bärlapp, Sch langenmoos 
im · FünIeid1ener Unva!d (Jagen 59c); zwischen Bremsdorfe r Mühle 
und KL Treppelsee jm Kiefernwald; in der SladlIorst Müllrose 
(J agen 7); in dei' Sk,alsfol'st Kallinenberg (J agen 194, 197, 198, 222). 

Lycopodium cOlllplanahun L., Flacher Bärlapp 
ssp. anceps (W .) Aschers. 

Ostufer des Langen Sees zwischen Kupferhamm er und Siehdichum; 
bei Siehdichum; SchlallbelaJ oberhalb BremsdOl'Cer Mühle; am 
Scherwenzsee südöstl ich Ku pferhammer. 

ssp. chamaecypariss"Us (A. Sr.) Döll 

MüLlrose. 

111. Klasse Pteropsida (Filicales) - Farne 

3. Fam. OphiogIossaceae, Nattedarngewächse 

Botrychiulll lunaria (L.) S wartz, Mond-Rautenfarn 
am Sch ulzenwassel'; am Langen See ; Ostufer des Hammersees bei 
Siehdichum; zwischen I-iammersee und Großem Treppelsee, bei der 
Kieselwitzer Mühle, 

Botrychium matr icariacfolium (Retz.) A. Braun 
(E. ramosum AscherS)j Ästiger Rautenlarn 

am Himmelreich bei der Bremsdorfer Mühle, westlich des NOl'd­
ufers des Großen Treppelsees. 

Ophioglossum vulgatmn L., Nallerzunge 
W-Ufer des Großen Müllroser Sees in der Birkenbucht, früher; 
Wiesen zwischen der Cottbuse.r Bahn und Kaisermüh.l; an der 
Schlaube zwischen Ragower Mühle und Kupferhammer; am Lan­
gen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am Großen 
Schinkensee bei S iehdid1Um, W- und S-Seite des Großen Treppel­
sees zwischen Kieselwitzer Mühle und Nixensteig. 

4. Fam. Osmundaccae, Rispcnfarngcwächsc 

Osmunda regalis L" Königsfarn 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdid1Um a n einem 
kleinen Luch. 
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5. Fam. Polypodiaccae, Tiiprclfa rngewächsc 

Dryo pteris phcgolltcris CL.) Christ., Buchenlarn 
Bremsdorf; Boberschenk bei der Kieselwitzer Mühle; nördlich der 
Ragower Mühle. 

Dryol?.tcris linnacana. Christ , Eichenfarn 
Fünfeichener Urwald (Jagen 59c); zwischen Bremsdorfer und Kie­
selwitzer Mühle; Bobel'schenk. 

Dryout.cris thclypt.eris CL.) A. GI'ay, Sumpffal'n 
SW-Ufer des Großen Mülll'osel' Sees; be i der Försterwiese; früher 
am Badelauch; am Mousdlenzsee; am Roten Fließ bei den Teichen; 
am Langen See zwisdlen Kupferhammer und Siehdichum; am 
Kleinen Schinkensee bei Siehd ichum. 

Dryolltcris mix-mas (L.) SchoU, Wurmfarn 
Junkel'busch, Kanalnähe ; W-Ufer des Großen Müll rosel' Sees bei 
der Försterwiese; W-Ufer des Großen Schinkensees bei Siehdichum. 

Dryoutcris austriaca (Jen.) Woynar, DOl'Ofarn 
W-Ufer des Großen Mülll'osel' Sees bei der FÖl'sterwiese. 

PolYIlGc1ium vulga rc L., Engelsüß 
an der Schlaube bei Ku pferhammer; zwischen Kupferhammer und 
Siehdichum; am Großen Schinkensee bei Siehdidlum; am Großen 
Treppelsee im Buchenwald; bei der Bremsdorfer Mühle am Nixen­
steig oberhalb der .Mühle. 

Athyr imu filix -fcmina (L.) Roth, Frauenfarn 
zwischen Ragower Mühle und Kupferhammer; am Großen Schin­
kensee bei Siehdichum; im Schlaubetal oberhalb Kupferhammer. 

Blcchnulll silicant (L.) Roth, Rippenfa l'O 
an der Schlaube bei Kupferhammer; am Langen See zwischen 
K upferhamme r und Siehclichum; am Scher wenzsee südöstlich Kup­
ferhammer. 

Ptcri(lium aquilinum (L.) Kulm, Adlerfa rn 
häufig in Kiefel'llwäldern. 

ASI)lenium l'uta.-l11uraria. L., Mauel'st l'eifenfal'n, Mauer raute 
Markendol'f, a n e ine r Feldsteinmauer an der Chaussee ; Stützmauer 
an der Schlaube beim Kupferhammer. 

Cystollte ris filix -fragilis CL.) Borb., Blasen(arn 
Schlaubetal a m Kup(el'hammel'. 

G. F am. Salviniaceac, Schwimmlal'l1gewächse 

Salvinia na ta ns (L.) All., Schwimmfal'n 
am Brieskowel' See, 
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Spermatophyta - Samenpflanzen 

A. Gymnospermophytina - Nacktsamer 

I. Klasse Coniferopsida. Nadelhölzer 

7. Fam. Pin accac, Kieferngewächse 
Abics a lba. l\till ., V.'eißtanne 

bei Siehdichum angepflanzt. 

Picca. a bics (L.). Karst. (P. excelsa Link), Gemeine Fich te, RoUanne 
Siehd ichum; Junker busch; Stadtforst (Jagen 27); im Gebiet ange­
pflanzt. 

Larix dccidua. l\1 ill., Lärche 
Siehdich um ; beim Fors thaus K all inenbcl'g; angepfla nzt. 

Pinus silvcstris L., K iefer, Föhre 
in Beständen meist angepflanzt, im Gebiet aber auch ursprünglich; 
durch Anflug z. B. Mixdol'fer Sandflehten; B rachland an der Fl'ank­
furte i' Chaussee. 

Pinns ccmbra L., Z irbelkiefer, Ar ve 
Siehd ichum, a ngepflanzt. 

S. Fam. Cuprcssaccac, Zypressengewiichse 
Junil}CrUS cOIurnunis L ., Wacholder 

war fast ausgerottet; vermehrt sich seit einigen Jahren wieder; 
z. B. Staatsfol'st Ka ll inenbel'g (J agen 221) u. a. 0.: an der FÜl'sten­
bel"ger Chaussee a ngepflanzt im Forst Fünfeichenj am Schulzen­
wasser im Schlaubetal. 

B. Angiospermophytina - Decksamer 

11. Klasse Monocotyledonopsida. Einkeimblättrige 

!l. Fam. Typhaccac, R oh r kolbengcwäch sc 
Typha la ti fo lia L., Breitblättl'iger Rohrkolben 

am O-Ufer des Großen Müllroser Sees, z. B. am Mouschenzsee; am 
Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; um Klei nen 
Schinkensee bei Siehdichum. 

Typh.l .m gusti folia L., Schmal blättriger Rohrkolben 
W-seile des Kleinen Müllroser Sees; Mochnitzpfuhl bei Ri eßen; 
am Bellenzsee; am Langen See zwischen Kupferhammer und Sieh­
dichumj am G roßen und K leinen Schinkensee bei Sichdichutnj am 
W-Ufel' des Großen Treppelsees; früher an den Höllen bei Hohen­
walde. 
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10. Fam. S parganiaccac. Igclkolbeng(\wächse 
S)~arganiul11 c.rcctum L. (Sp. ramosum Huds.), Ästiger Igelkolben 

am W-Ufer des Kleinen Müllroser Sees beim Oder-Spree-Kanal ; 
am O-Ufer des GI'Oßen Müllroser Sees stelle nweise; am Kat ha­
I'incngl'aben ; Seen bei Siehdi-chum. 

Sparganium Sim)llcx Huds., Einfacher Igelkolben 
am W-Ufel' des Kleinen MülIroser Sees; am Südl'and des Mou­
schenzsees; selten. Henzdorfer See (4 km südöstlich des Schlaube­
tals ). 

S )largamum minimum Wallr., Kleinster Igelkolben 
Mülll'ose; 1954 am Hechtgraben bei der BI'ücke am Wiesenweg nach 
lBiegen'brüch: 1 Exemplar ; sehr selten. 

11. Farn . Potamogctonaceac, Laichkrautgcwächse. 
waren früher in der Sdllaube zwischen der Stadt und dem Kleinen 
Müllroser See viel häufiger. 

Potamagcion na ta ns L .• Schwimmendes Laichkraut 
am Großen Milllroser See bei der Schlaube; am Langen See 
zwischen Kupferhammer und Siehdichumj am O-Ufel' des Kleinen 
Schi nke nsees bei Siehdichum; Schulzenwasser im Schlaubeial. 

F'otamogcton gramincus L., Gl'asartiges Laidlkraut 
[ rüher (1 880- 1885) a n der S-Seite im Mousdlem..see. 

Pot.amogctdn nitcns Web., Glänzendes Laichkraut 
in der Schlaube zwischen der S tadt und dem Kle inen Müllroser 
See; im Großen Müllroser See bei der Kuhträn l<e; im Kleinen 
Müll roscr See, Ostseite. 

Potnmogctol1 luccns L., Spi.egelndes Laichkraut 
in der Sch laube zwischen der Stadt und d em Klei nen Müllroser See. , 

Poiamogetoll Ilcrfoliaius L .• Durdnvachsenes Lai chkraut 
in der Schlaube bei Kupferhammer, im La ngen See zwischen Kup­
ferhammer und Siehdichum; in der Schlaube zwischen Bellenzsee 
und Eisenbahnbr üd<e. 

Potamogctoll crisp lls L .• Krauses Laichkraut 
im Großen Milllroser See vor der Mühle; in der Schlaube zwisdlen 
Stadt und Klei nem Müllroser See; Mousdlenzsee N-Seite ; Hohen­
walder Höllen; Mochnitzpfuhl bei Rießen; Wergensee bei Neubrück 
a m Q-Ufel·. 

12. Fam. Sch clIchzcriaceae. Blasenbinsengewächse 
Scllcuchzcrii\ palustr is L., Blasenbinse 
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zw ischen Kieselwitzer Mühle und Untersch laubemühle; am Kh~inen 

Schinkensee bei Siehdichum im Verlandungsmoor. 



Triglochin maritimum L., S tra nd-Dreiz.c'1ck 
Müllrose . 

. Triglochin palustrc L., Sumpf-Dreizack 
Möllenwiese nahe dem Katharinengraben ; am Scherwenzsee süd­
östlich Kupferhamme r ; Verlandungsmoor am Langen See zwischen 
Kupfe rha mmer und Siehdichum ; am Kleinen Schi nke nsee bei Sieh­
dichum. 

13. Fam. Alismataceac, Froschlöffelgcwächse 

Alisma Illantago-aquatica L ., Gemeiner Fmschlöffe l 
be i Schulzenwasser zwischen Kupferhammer und Siehdichum; im 
K leinen Mlillroser See, W-Se ite ; am Mousche nzsee ; Hohenwalde r 
Hölle n ; Mochni tzpfuhl bei Rießen; a n der alten Schlaube zwischen 
Katha r inengraben und E isenba hn. 

E lisma na ta.lls (L.) Buch cllau, Schwimmendes Froschkraut 
im Großen Müllroser See vor dem Mouschenzscc; vor dem Ziegen­
la uch ; im Moch nilzpfu hl. 

Sagittaria sagittirolia L., Spilzes Pfeilkrau t 
N- und W-Seite des Kleinen Müllroser Sees ; a m Großen Müllroser 
See vordem Mouschenzsee; im Kathar ine ngraben ; Gräbe n zwische n 
Ka tha r inengra ben und Colibusel' Ba hn ; am Mo:::hnilzpfuh l bei 
Rie ße n ; bla nke Hölle bei Hohe nwa!de. 

14. Fal11. Butol11c,ccac, Schwancnblumengew~ichsc 

Butornus umbcUat.us L., Blumenbinse, Schwanenblume 
häufig; meis t einzeln; am Großen und Kleinen Mi.illroser See ; am 
Mouschenzsee; am. Mochnitzpiuhl; im Oder-Spree-Kanal zwische n 
dei· Eisenbahn und KaisermühJ. 

15. Fam. Hydroclmritaceac. Froschbißgcwächsc 

Elodca c'lßadcns is l\1ichx., Ka nadische Wasserpest 
früher sehr häufig, jetzt ziemlich selten. 

St.ra tiotcs aloidcs L., .Wassera loe, K rebsschere 
nicht selte n ; Klei ner Müllroser See, W-8ei te; Großer Müllroser See 
vor de r Läschwiese; irüher im Graben z·wischen G roßem See und 
Mouschenzsee; Mochnilzpfuh l bei Rießen, Schlilzenwasser. 

Hydrocharis morsus-ranac, L., Froschbiß 
a m Großen und am Kleinen Müllroser See; in der Schla ube und den 
Seen zwischen Ku pferhammer und Siehdich um j im Großen T rep­
pe lsee; Hohenwalder Hölle n. 
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16. Fam. Gramineac (Poaceac), Echte Gräser, Süßgräser 
PhragmHcs communis Trin., Gemeines Schilf (-rohr) 
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sehr häufig am Großen und Kleinen MüllroSel" See, am Bellenzsee 
usw. 

EragrosUs ~oacoides P. B. (E. minor Host), Kleines Liebesgras 
bei Finkenheerd; am Katharinengraben bei der Bleiche einige 
Jahre, wieder verschwunden (19:N). 

Molinia cocrnlca (L.) Mnch .• Pfeifengras 
nicht selten; war früher häufiger. An der Läschwiese; beim 
Dämmchengraben; am Mouschenzsee; am Badelauch; im Junker­
busch. 

Itoclcria pyramidata. (Lamk.) Domin. 
PYl'amiden-8chillergras, KammschmieJe 

nicht häuflg; zerstreut. Am alten Postweg; an der Mixdorfer Straße 
beim Dämmchen; am Mouschenzsee. 

Mclica. unfans L., Nickendes Perlgras 
stellenweise nicht selten, z. B. Junkerbusch (Jagen 98); im Wald 
beim Kranichsee. 

Glyceria maxima (Hartm.) Holmberg (G. aquatica Wahlenb.), 
Wassel'-. Riesenschwaden 

nidlt selten ; am Großen und Kleinen Müllroser See; am Mou­
schenzsee; an der Schlaube; am Katharinensee und Katharinen­
graben; am Oder-8pl'ee-Kanal; am Bl'ieskower Kanal u. a. O. 

Fcsluca hctcrollhylla. Lmk., Verschledenblättriger Schwingel 
im Fünfeichener Urwald (J agen 59c); am Mouschenzsee; Müllrose. 

Fcstuca ovina. L .• Schaf-8chwingel 
nichl selten; am alten Postweg; an der Ablage beim Katharinen­
see; beim Pfaffengrund; am Mouschenzsee. 

Fcst.uca. ovina L. var. duriusC111a Koch 
zw ischen Bahnhof Müllrose und Katharinensee. 

ßrachYI~odillm silvaticum (Huds.) P. B., Waldzwenke 
ziemlich selten; am Roten Fließ am Waldrand östlich der Wiese; 
am Großen Tl'eppelsee im Buchenwald. 

ßracltYllOdiulll pinnatulll (L.) P. B., Fieder-Zwenke 
Hohenwalder Höllen; am alten Postweg; Müllrose. 

Pon. annua L .• Einjähr iges Rispengras 
sehr häufig an Straßen- und Chausseerändern, auf Triften, in 
Gärten u. a. O. 

Poa bulbosa L., Knolliges Rispengras 
zwischen Grunow und Bremsdorfer Mühle. 

Poa Ilcmoralis L., Hain-Rispengras 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum. 



Poa palustri s L., Sumpf-Rispengras 
bei den Hohenwalder Höllen; Müll l'ose: Kietzwiesen. 

P02. t rivialis L ., Gemeines Rispengras 
am Westufer des Großen Müllrosel' Sees. 

Poa pratcll sis L ., Vviesen-Rispengras 
ziemlich häuHg, z. B. am alten Postweg; beim KranIchsee; am 
Oder-ßpree-Kanalj am Großen Mülll'oser See; am Ziegen lauch. 

Poa comprcssa L., Zusammengedrücktes Rispengras 
am O-Ufer des Langen Sees zwischen Kupferhammer und Sieh­
dich um. 

H.romus arvcnsis L., Acker-Trespe 
zerstreut; a m Wege zwischen Rießen und Fürueichen. 

Rromus raccmosus L., Traubige Trespe 
Müll rose. 

Bromus mollis L. (B. hordeaceus Beck. non L.), 
Weiche Trespe, Samt-Trespe 

an der ~rankfurter Chaussee; an der Biegener Chaussee; a n der 
Beeskower Chaussee; am Bahnhof Müllrose; bei der Bleiche; b~i 
der Försterwiese. 

Bromus ercctus Huds., Aufred1te Trespe 
an der Chaussee Gl'unow-Fül'stenberg. 

Bromus. stcrili s L., Taube Trespe 
. meist a n Rudel'alstel1en nicht selten. 
Rromus tcctorum L., Dach-Trespe 

nicht selten an unfruchtbaren Orten. 
Dactylis glomcrata L., Rauhes Knäuelgras 

häufig an Weg- und Wiesenrändern, Triften und anderen Orten. 
Dactylis glomerata SS}). aschersonia.na (Gracbn.) T hell. 
(0. aschel'soniana Graebn.), Glattes K'näuelgras 

im Fünfeichener Urwald (Jagen 59c), 
Briz.'\ mc<lia. L., Zittergras 

ni.cht selteh, aber zerstreut; am Ziegenlauch; an der Läschwiese; 
am Mouschenzsee; am alten Postweg; am Kranichsee; am Weißen 
Stein; Höllen bei Hohenwalde; am Mochnitzpfuhl, an der alten 
Spree bei den Schwarzbergen. 

Sicglingia dccumbcns (L.) Bernh., Liegender Dreizahn 
im Forst Kalli nenberg (Jagen 170, 195, 196); zwischen Hammersee 
und Treppelsee bei Siehdichum; i'VIülIrose: hinter dem Turnplatz 
am Waldrand. 

Cynosurus cr ista tus L., Kammgras 
am Weißen Stei n in Waldnähe; am Ziegenlauch. 

Deschampsia caespitosa (L.) P. B., Rasen-8chmiele 
nicht selten, aber sehr zerstreut. 
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Ucschamnsia f1c.x l1osa (L.) Trin., Dl'ahl-, Schlängel-Schmiele ... 
Stadtfol'sl Müllrose (Jagen 6) spärlich; im Staatsforst Mülll'ose; 
zwischen Biegenbliick und Neubl'ück; bei den beiden Schwarz­
bergen bei Neubrück; in den Staatsforsten Kallinenberg und Sieh­
dichum zerstreut. 

Coryncilhorus canescens (L.) P . B., Silbel'gras 
sehl' häufig auf Ödland, Schonungen, sanctigen Tri ften ; an Wald­
wegen. 

Hclictotrichon IJUbcscens (Hmls.) Pilger (Avena pubescens Huds.), 
Flaum-Wiesenhafer 

Wiesen zwischen Bahnhof Müllrose und Katharinensee. 
Hclictotrichon pratense (L.) Pilger (Avena pratensis L.), 

Rauher Wiesenhafer 
am allen Postweg; beim Pfaffengrund an der Chaussee; zwischen 
Siehdichum und Bl'emsdol'fer Mühle; immer nur vereinzelt. 

ArrhcnnUlerum elnUus (L.) J . ct C. Presl (Avena elatior L .), 

Hoher Glatthafer, Französisches Raygras 
am alten Postweg nahe am Wald; beim Pfaffengrund am Chaussee­
rand. 

Aira caryo)Jhyllca L., Nelken-Sclunielenhafer 
nicht selten; Brachland an der Frankfurter Chaussee; am Biegen­
brücker Wege im Junkerbusch; zwischen Biegenbrück und Neu­
bl'ück an der Straße. 

Aim It-raccox L., Früher Schmielen hafer 
zwischen Grunow und der Schlaube im Walde. 

HolClls lanatus L" Wolliges Honiggras 
nicht seIten, z. B. am alten Postweg; auf Wiesen am Kranichsee 
(angesät'!); vereinzelt am 0- und W-Ufer des Großen Müllroser 
Sees; Wiesen zwischen der Cottbuser Bahn und Kaisermühl an der 
a lten Sch laube; am Langen See z.wischen Kupfe rhammer und Sieh­
dichum. 

Holcus mollis L., Weiches Honiggras 
im Fün!eichenel' Urwald (J agen 59c), 

Phlcum Il h1coidcs (L.) Karst. (PhI. boehmeri Wib.), Glanz-Lieschgras 
Müllrose: Mixdorfer Sandfich ten. 

F'hleum I;ra tcnsc L., Wiesen-Lieschgras, Timotheusgras 
ni cht selten; auf den Wiesen am Kietz; am KranidlSeej am Ziegen­
laudl; a uf den Läschwiesen; an den Rändern des Großen Müllroser 
Sees; bei den Hohenwalder Höllen. 

Alop.ccunls Il rat.cnsis L., · Wiesen-Fuchsschwanz 
am alten Postweg; am Kranichsee; am Ziegenlauch; Wiesen an 
der alten Sch laube zwischen Kathal'inengraben und Kaisermühl. 



Alol}CCUrUs genicula tus L., Geknieter Fuchsschwanz 
nicht selten auf n icht zu nassen \Viesen. 

Calamagrostis cancsccns (Web.) Roth, Sumpf-Reilgras 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum. 

Calamagros ti s cpigcios (L.) ROtll, Land-Rei tgl'as 
am Rießener Stadtweg (Jagen 208 der Forst Kall inenberg); im 
J agen 218 der Forst Kallinenberg. 

Calamagrostis arllndinacca. (L.) Roth, Wald-Reitgras, Roh.r-Reitgras 
Bremsdorfel' Mühle am Nixenteich; am GI"Oßen Treppelsee. 

Apern. spica.-venti (L.) I~. B., Windhalm 
nicht selten auf den Feldern um Müllrose; auf dem Acker des 
ForsLhauses Kal linenbel'g. 

Agros ti s tenuis Sibth. (A. vulgaris With.) 
Gemeines oder Rotes Straußgras 

häufig am alten Postweg; beim Kranichsee, an der Frankfurter 
Chaussee; a n der Nixdorfer Straße. 

Agrostis stolonircr a. L . (A. alba aut. non L.), \Veißes Straußgras 
auf einem kleinen Lauch am Mixdorfel' Wege in Nähe der Läsch­
wiese. 

Milium cffusum L., Flattergras 
am allen Postweg in Waldl'andnähe. 

Stipa. Ilcnna ta L., Feder-Pfriemengras 
Müllrosel' Forst (MEYER). 

Hicrochloc odora ta (L.) "\Va hJbg . Wohlriechendes Mariengras 
sehr selten! Am Mouschenzsee in wenigen Exemplm'en beobachtet. 

Anthoxa nthum odorattll1l L., Gemeines Ruchgras 
nicht selten an Wege-, Wald- und Wiesenl'ändern, Triften u. dgl. ; 
meist einzeln. 

Anthoxa nthum a ristatum Boiss., Begranntes Ruchgras 
am Wege zum Weißen Stein, Feldl'and in Menge ! (195 1 zuerst beob­
achtet, soll aber schon einige Jahre in der Feldmark beobachtet 
sein.) . 

E1ymus al'ena rius L., 
Sand-Haargel'ste, -Haal'gras (Blauer Helm, Strandhafer) 

am Odel'-Spree-Kanal bei Ziltendorf; bei FÜI'Stenberg a. O. 
Elymus curonUClis L., Wald-Haargerste, -Haal'gras 

Bl'emsdorf; Siehdichum (durch Mönche angepflanzt). 
Hordcwn murinum L., Mäusegerste 

nidlt selten an Zäunen, Hecken, auf Ruder<:llslcllen; 7_ B. an der 
Chaussee zum Bahnhof Müllrose; an der Hecke beim Bahnhof; an 
der Bleiche; an der Frankfurter Chaussee; an der Kh'dlhof­
gasse usw. 
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Agrollyrum rcncns (L.) P . B., Kriechende Quecke 
stellenweise lästiges Acker- und Garten-Unkraut. 

Lotium perenne L., Deutsches Weidelgl'as, Englisches Raygras 
meist gemein; häufig angebaut. 

Lotium remotum Seh rk., Entfernlährigel' Lolch, Lein-, Acker-Lolch 
Mülll'ose. 

Nardus strida. L., Steifes BOl'stgl'as 
Müllrose: am Heuberg bei der Läschwiese. 

Lccrs ia orY'1.o idcs (L.) Sw., Wilder Reis, Reisquecke 
an der Schlaube und am Mühlteich oberhalb der Bremsdorfel' 
Mühle. 

Echinochloa cl'us-galli (L.) P. B. (Panicum crus...,galli L .), Hühnerhirse 
nicht selten auf SchuttsteIlen, an Zäunen u. dgl. 

Schlr ia verticilla ta. (L.) P. B., Qu irliger Fennich 
Acker östlich Tschernsdorf; nicht häufig. 

Sctaria virid is (L.) P . B., Grüner Fennich 
Äcker östlich Tschernsdol'f; zerstreut. 

Scta r ia glauea CL .) P. B., Gelbhaariger . Fennid1 
ziemlich häufiges Unkraut in Gärten und dergleichen. 

17. Fam. Cyperaccae, R iedgrasgew ächse 
CYllerus navcseens L., Gelbliches CYPcl'gras 

124 

an der alten Schlaube zwischen Müllrose und Kaisermühl. 

CYI!·crus (useus L., Braunes Cypergras 
Müllrose. 

Seirmls lacustl'is L., Teich-Simse 
am Kleinen Schin kensee bei Siehdichum; am Langen See zwischen 
Kupferhammer und Siehdichum; am Scherwen zsee südöstlich Kup­
ferhammer; am Großen Müllroser See vor dem Mouschenzsee; fbei 
der Bleiche; a n der W-8eite des Kleinen Müllroser Sees. 

SCirilUS holosch oClll1S L., Kopf-Simse 
am Wege von Biegen nach Neubrück; an den HohenwaldeI' Höllen; 
am Großen und Kleinen Müll l'oser See. 

Scirpus m arit iml1S L., StJ'and-8imse 
am Kleinen Schtnkensee bei Siehdichum am Scherwenzsee südöst­
lich Kupferhammer; am Langen See zwischen Kupferhammer und 
Siehdichum. 

Scirpus silvati cus L., Wald-Simse 
am Kleinen Schinkensee bei Siehdichum; am Scherwenzsee südöst­
li ch Kupferhammer; am Langen See zwisd1en Kupferhammer und 
Siehdid1Um. 
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ScirJllIs rad icans Sch k., Wurzelnde Simse 
auf den Wiesen beim Kranichsee; an der alten Sch laube zwischen 
Kathari nengraben und Cottbuser Bahn. 

blysmus comll rcssus (L.) Panz. (Sci r pus dislichus Peterm.), 
F laches Quelll'ied 

Müllrose: am Ziegenlauch. 
Elcocharis palustris (L.) R. Br., Sumpf-Simse, Sumpfl'ied 

am Südende des Schinkensees bei Siehdichum; a n der W-Seite des 
Großen Schinkensees bei Siehdichum. 

E1eochm'is ulll glumis (Link.) Schult., Ei.nspelzige Sumpf-8imse, -
Sumpfl'ied 

Hohenwalder Hölle n ; Mülll'ose: Ziegenlauch. 
Er illhorum vagi lla tulll L. t Scheidiges Wollgras 

am Badelauch ; Läschwiese am Dämmchengraben; früher am Dämm­
chengl'aben westJich M ixdorfel' Straße. 

Eri r. horum angusUl"olium HOIlCk ., Schmalblättl'iges Wol'gras 
Ufe.l'wiese am Kleinen Treppelsee; früher am Ochsenlauch und am 
Teufelslauch bei der Ragower Mühle. 

Erinhorum latitolium HOJ)JJc, Bl'eitblättl'iges Wollgras 
Wiesen zwischen COtlbuser Bahn und Kaisel'mühl. 

Cladium mariscus (L.) Polll, Binsen-8chneide 
am Mouschenzsee SO- und S-Seite; am Langen See zwischen Kup­
ferhammer und Siehdichum; am .Kleinen Schinkensee bei Sieh­
dichum. 

Rhyn chospora a lba. (L.) Vahl, 'Weiße Moor-8imse. w. SchnabelTied 
bei Müllrose; frühe!' auf der Wiese zwischen Mouschenzsce und 
Großem MüUroser See am Graben. 

Carcx dioica L., Zweihäusige Segge 
Müllrose. 

Carcx diamlra Schrank, Rundliche Segge, Draht-Segge 
W-8eite am Großen Schinkensee bei Siehdichum; am Kleinen 
Schinkensee bei SiehdidlUm; am Kleinen Treppelsee; am Scher­
wenzsee südöstlich Kupferhammer. 

Carcx paniculat.a. Juslcn., R ispen-Segge 
am Kleinen Sdlinkensee bei Siehdichum; am Langen See zwisdlen 
Kupferhammer und Siehdichum; am Scherwenzsee südöstlich Kup­
ferhammer. 

Carcx appropinquata. Schum . (C. paradoxa Willd.). 
Schwarzschopf-Segge 

am Kleinen Schinkensee bei Siehclichum; am Langen See zwischen 
Kupferhammer und Siehdichum; am Scherwem~.see südösllich Kup­
ferhammer ; Mülll'ose. 
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Carex divulsa S tokes, Unterbl'ochenährige Segge, Grüne Segge 
am O-Ufer des Großen Müllroser Sees. 

Carex echinata Murr., 1ge1-Segge, Stem-8egge 
am ' Badelauch; am o-Ufer des Großen MüUroser Sees. 

Carcx distlcha Huds. (C. intel'media Good.), Zweizeilige Segge 
Mülll'ose: ~upferhammer. 

Carcx arcnaria L., Sand-8egge 
Brach land am Weißen Stein, nicht häufig; (wahrscheinlich auch 
noch anderwärts), Schlaubet a l oberhalb Kupferhammer. 

Carcx remot:l. Grufb., Entferntäh rige Segge, Wjn~l-Segge 
am Kle inen Schinkensee bei Siehdichum; a m Langen See zwischen 
Kupferhammer und Siehdichum; am Scherwenzsee südös tlich K up­
ferhammer; Müllrose. 

Care.x clongata L., Verlängerte Segge 
Müllrose: run Großen See. 

Carcx lCl10rilla L, Hasenpfoten-8egge 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum ; am 
Schel'wenzsee südöstUch Kupferhammer. 

Ca rex cY)lcroidcs L., Cypergras-Segge 
Mü1l1'Ose: Schlaubeufer (alte Schlaube). 

Carcx gracilis Curt., Scharfkantige Segge 
Großer Müllroser See, Ostufer; am Mouschenzsee; am Westufer des 
Großen Müllroser Sees. 

Carcx clat.a AU., Steife Segge 
am Kleine n Treppelsee bei Siehdichum. 

Care.x cacspitosa L., Rasige Segge 
Müll rose. 

Cal'cx buxbaumii Whlnbg., Buxbaum-Segge 
Mülll'ose. 

Ca.rcx )lallcscclls L., Blasse Segge 
Mülll'ose. 

Carcx tomcntosil. L., Filzige Segge 
Müllrose. 

Cal'cx cricctol'lun Poil., Heide-Segge 
'itn Walde h inter Grunow nach der Schlaube zu; am Langen See 
zwischen Kupferhammer und Siehdich um; am Scherwenzsee süd­
östlich Kupferhammer. 

Carcx )l i1uHfera. L ., Pillen-Segge 
am Langen See zwischen Kupferhammer u nd Siehdichum; am 
Scherwen7..see südöstlich Kupferhammer. 

Carex montana L., Berg-Segge 
im FünIeichener Urwald (Jagen 59c); bei Kupferhammer; am 
Großen Treppelsee; bei Müllrose. 



Ca rex caryophyllea L~!:urette (C. vema Chaix), Frühlings-Segge 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am 
Scherwenzsee südöstlich Kupferhammer ; Mülll'ose: Mixdorfel' Sand­
flehten. 

Carcx limosa L., Schlamm-Segge 
am Großen und Klei nen Schinkensee bei Siehdichum; am Scher­
wenzsee südöstlich Kupferhammel'; bei den I-Iohenwalder Höllen; 
zwischen Bahnhof Mülll'ose und Kaisermühl. 

Carex panicea L., Hil'se-5egge 
am Großen Schinkensee bei Siehdichum;.JuTI Scherwenzsee südöst­
lich Kupferhammer. 

Carcx llistans L .• EnUemtährige Segge 
bei der Bremsdol'(el' Mühle; Müllrose. 

Carcx hostiana DC. (C. hOl'nschuchiana Hoppe), 
Saum-8egge, Braune Segge 

Müllrose. 
Carcx flava L., Gelbe Segge 

am Ziegenlauch ; Müllrosc. 
Carcx flava ssp. ocdcri Ehrh. (C. oederi Retz.) 

Müllrose. 
Cnrcx pscudocYllcrus L., Scheincyper-8egge, Stechende Segge 

am Großen Treppelsee; MülJrose; L1.nger See; Schinkensee. 
Carcx infla ta Huds. (C. l'ostl'ata Stokes), 
Flaschen-8egge, ' Schnabel-8egge 

am Großen Schinkensee bei Siehdichum; am Scherwenzsee südöst­
lich Kupferhammer; Teich bei der Bl'emsdol'fer Mühle. 

Cal'e.x vcsicul'ia L., Blasen-Segge 
am S-Ende des Schi.nkensees bei Siehdichum; an der Schlaube bei 
der Bremsdorfer Mühle; Müllrose. 

Carcx acutiformis Ehl'h., Sumpf-Segge 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am 
Kleinen Sch'inkensee bei Siehdichwn; am Scherwenzsee südöstlich 
Kupferhammer; am Großen TreppeJsee. 

Carcx l~iocaI1)a Ehrh. (C. ftJj(ol'mis L.), Faden-Segge 
am Sche.t-wenzsee südÖstlich Kup(erhammer; MÜlll'ose. 

Carcx hirt ... L., Behaarte Segge 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am 
Schel'wenzsee südöstlich Kupferhammer; Mixdorfer Sandftchten; 
Müllrose. 

Carcx fulva Good. (= C. hostiana De. x C. f1ava L.) 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am 
Kleinen Schinkensee bei Siehdichum; am Schel'wenzsee südöstlich 
Kupferhammer;' Müllrose. 
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IS. Fam. Araceae, Arongewächse 
Acorus calamus L., Kalmus 

häufig am Großen und Kleinen Müllroser See; Schlaubc-8een; am 
Katharinengraben; Gräben zwischen Katharinengraben und Cott­
buser Bahn; am Oder-Spree-Kanal; am Mouschenzsee; am Bellenz­
see; am Mochnilzpfuhl u. a. O. 

Calla lla lustri s L., Schlangenwurz 
nicht selten an der Schlaube; am W-Ufer des Kleinen Müllroser 
Sees; am Großen Müllroser See vor dem Mouschenzsee und vor 
dem Ziegenlauch; am Mochnilzpfuhl bei Rießen; Hohenwalder 
Höllen ; an der alten Spree bei Neubrück. 

19. Fam. Lcmnaccae, \i\lasscrlinscngcwächsc 
Sllirodcla pOlyrrhiza (L.) Schieid., Vielwurzlige Teichlinse 

nicht selten; Suhle im Jagen 10 der Stadtforst Müll rose; Suhle am 
Rießener Stadtweg beim Roten Fließ ; Erlenbruch zwischen Großem 
Mülll'osel' See und Mouschenzsee; im Röhr icht an der W-Seite des 
Kleinen Müllrosel' Sees; an der a llen Sprec südlich Neubrück. 

Lcmna trisltlca. L., Dreifw'chige Wasserlinse, 
Untergetauchte Wasserlinse 

am W-Ufer des Kleinen Mülll'oser Sees ze itweise sehr häufig; im 
Mochnitzpfuhl bei Rießen, reichlich. 

Lcmna minot' L., Kleine Wasserlinse 
Schlaubetal. 

20. Fum. Juncaccac, B inscngcwächsc 
Juncus bufon ius L., Krötenbinse 
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am Wiesenweg zum J unkel'busch viel ; auf de r Möllenwiese; am 
a lten Postweg; am Wege zum Weißen Stein. 

Juncus tenagcia Ehrh., Sandbinse 
Müllrose. 

Juncus compressus J aeq., Zusammengedrückte Binse 
am Großen Müllroser See . 

. Tuncus eITusus L .• Flattel'binse 
am O-Ufel' des Großen Müllrosel' Sees. 

Juneus call itatus \Veig., Kopfblütige Binse 
Müllrose. 

Juneus atratus Kroch:., Schwarzblütirte Binse 
Mülll'ose. 

J UIlCUS {lilf llSllS Hoppe ( J. ef{usus L . x in fl exus L.) 

Müllrose. 



Luzula, pilosa. (L.) ' ViIld., Behaarte Marbel, B. Hainsimse 
im J unke l'busch am Wege nach Biegenbrück; an der Straße zwischen 
Biegenbrück und Neubrück; bei den Schwarzbergen bei Neubrück; 
im Wald beim Krani chsee; zwischen,Badelauch und Cottbuser Bahn; 
im Schlaubetal oberhalb der BremsdOl'fer Mühle; usw. 

Lllzuh~ hlzlLi oidc s (LamJq Dand y CL Wilmott 
(L. nemorosa (Pol!.) E. M ey.), Silber-M a rbel, Schmal blättrige Hainsimse 

bei Fürstenberg a.O. ; am Bahndamm bei Zilte ndorf. 

Luzula call1ll cs tri s (l..) D. C. SSI}. multiflora (Retz.) A, c t· Gr. 
Feld-Marbel, Hasenbrot 

nicht selten; zwischen Siehdichum und aremsdorfer Müh le; im 
Buchenwald beim Große n T reppelsee. 

21. Fam. Liliaccac, L ilic n gcwiich sc 

'foflcl(1i i~ ci\ Jycula ta (L,) \Vahlbg., Simsen lilie 
Müll l'ose: im S chla ubeta l; früh er östlich Mülll'ose ; Hohenwalder 
Höllen. 

Colchicum autumnale L., He rbstzeillose 
früher auf den Wiesen be im Hechtgraben, spärlich. Ob noch? 

A nthericum liliago L., Astlose Graslilie 
a n der Oder bei Ziltendorf lind an der Bahn ; am Großen Schwarz­
berg 1930 (1953 nicht beobachtet); im Fors t Kalli nenberg (J agen 207, 
208, 209, 212, 218, 22 1, 222, 223, 225, 227), augenschein lich angesät. 

Anthcricum ramosum L .. Ästige Graslilie 
O-U(e l' des Langen Sees; W-Ufer d es G roßen Treppelsees; 1953 am 
G roßen und Kleinen Schwa rzbel'g bei Neu brück; im S tadtfo l'st 
Müll rose (Jagen 2, ß, 9, 10, 12); im Forst K a ll inenbcl'g (J agen 198, 
208, 218, 219); a n dei' C haussee nach Beeskow zwischen de n J agen 
19/22 u nd 20/23 der Stadtfors t Mülll'ose; in de n Jagen 170, 210, 227 
de r Fo rs t Ka ll inen bcl'g; Jagen 70, 71 , 72, 90 de r Fo rst F ünieich e n 
a n deI' Challssee na ch F Ül'stenberg. 

Mai.anthcmum bil'olium (L.) SChill ., Sch atten blume 
im J u nkerbusch ziemlich häufig; im Müll roser Stadtforst beim K ra ­
nichsee ; im li'or s t KalJinenberg (Jagen 173) ; im Fün (eichene r Ur­
wald (J"<lgen 59 c); <ln d er Sch laube zwischen Kupferhammer und 
Siehdichum; am Kil'chsteig zwischen Cottbuser Bahn und K aiser­
müh l ; am Großen und Klein en Schwarzbel'g bei Neubl'ück. 

P"olygonatum officinalc A ll. , Salomonssiegel, Wenigblütige Weißwu rz 
im J unkcl'busch; im Wald zwischen Biegenbl'ück und Neubl'ück; 
am Kleinen S chwa l'zberg bei Neubrück; im Fün(eichener U rwa ld 
(Jagen 59c); am G roßen Tl'eppelsee; im Schlaubetal oberhalb der 
Bl'emsdor fer Mühle. 
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Polygonatum multillorum (L.) All., Vielblütige Weißwul'l'. 
im Fünfeichener Urwald (Jagen 59c); am Großen Treppelsee; bei 
der Bremsdorfer Mühle. 

Conva llaria majalis L ,. Maiblume, Maiglöckchen 
im Forst Kallinenberg (Jagen 173); im J unkerbusch viel; am GI'O­
ßen und Kleinen Schwarzberg; zwische n Biegenbrück und Neu­
brUck am Wege; im Fün feichenel' Urwald (J agen 59c); am Nixen­
teich bei der BremsdOl'fel' MUhie u. a. O. 

P;tris quadl'i1'olia. L., Einbeere 
im Forst Kallinenberg (Jagen 227) auf einem kleinen Moor di::ht 
südlich vom Freibad; am W-Ufer des Großen Müllrosel' Sees auf 
der Försterwiese; im Ge büsch am Dämmchcngraben Jagen 7 der 
Müllroscr Stadiforst (1954); Erlenbl'uch am SchulzenwasseI'. 

Lilium martagon L .• Türkenbund-Lilie 
an der Schlaube unweit der Kieselwitzer Muhle; bei der Steilen 
Wand bei Brieskow in der Seufzersch luch I. 

TUlilJil sHvcslris L., Wilde Tulpe 
auf dem Kirchhof und auf der Pfarl'wiese in Lichte~berg. 

l\1uscari comosum (L.) l\'l ill .• Schopf-T räubel, Schopf-Pel'lblume 
am Bahndamm bei Ziitendol'L 

Allium angulosnm L' t K antenlaudl 
a m Oderdamm nach Fürstenberg hin . 

Allium vinea le L .• 'Weinberglauch 
zwischen Grunow und Bl'e msdo l'fel' Mühle, 

22. Film. IridaccacJ SchwerUiliengcwiichse 

Iris ])sclldacorus L., Wassel'-Schwel'tlilie 
nicht selten, z. B. a m Mouschenzsee; am Großen und Kleinen Müll­
rosel' See; G räben zwischen Katharinengraben und Cottbuser Bahn; 
am Bellcnzsee; am Mochnilzpfuhl bei Rießen; an den Hohenwalder 
Höl1e:n; an der alten Spr.ee bei Neubrück u, a. O. 

Iris sibirica L., sibirische Schwertlilie, Wiesen-Schwert)ilie 
Müllrose früher; (Beobachter Gymnasiast MEYER). 

G la:1iolus imbricatus L., Ziegel-Siegwurz, Wiesen-Siegwurz 
frü her bei FÜl'sienberg a. O. 

23, Fam. Ol'Chid"lccac. Knabenkrauigcwächse, Orchideen 

CYIH'illcdium calccolus L., Frauenschuh 
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im Haselgl' und bei Siehdichum; am W-H ang des Großen Tl'eppel­
sees bei Siehdid\Uffi. 



,. 

Hamm arbya. I1n ludosa (L.) O. Ku ntze (Malaxis paludosa Sw.). 
Sumpf-Weichwurz 

Moor bei Kaisermühl; Kleines Moor um Schinkensee bei Sieh­

dichum. 

Li)13ris locsclii (L.) Rieh., Glanzkraut 
Haselgrund bei Siehdichum (am Ostufe r des Großen T l'eppelsees). 

Goodyer a. r Cllcns (L.) R. Br .. Mooswurz, Net1.blatL 
bei Ka ise rmühl (in letzterer Zeit nicht meIn beobachtet; K AR­
STÄDT). 

Listcra ova ta (L.) R. Br., Großes Zweiblatt 
Müllrose: früher an der Kräheneck.e (nicht mehr beobachtet; 
SCHULZE); Kleines Moor dicht südlich vom Freibad am O-Ufer 
des Großen Müllroser Sees; im Buchenwald am Großen Treppelsee 
bei Siehdichum. 

Ncottia nid us-avis (L.) Rieb ., Nestwurz 
zwischen Siehdichum und Bremsdorfer Mühle; (rüher bei Mü1Jrose. 

Ellillactis hcllcborine (L.) CI'. cm. 'Wats, ct COllie 
(E. lat ifolia All.), Breitblättrige Sumpfwurz, B. Sitter 

im Markendoriel' Busch, "wo man nach Lindo\\! geht"; Müllrose im 
Junkel'busd1 (Jagen 97 und 99). 

EpiIl3CtiS atrorubCIlS (Hoffn.1.) Schult . (E. rubiginosa Gaud., 
E. atl'opul'purea Raf.), Braunrote SumpfwUl'z, B. Sitter 

kleines Moor am Großen Schinkensee und am Großen Treppelsee 
bei Siehdichum. 

Epipactis palustris (Mill.) Crtz" Echte Sumpfwurz, Weiße S., 
Sumpf. ... Sitter 

Müllrose am Ziegenlaud1 und am N-Rand der Läschwiese (seit 1925 
beobachtet); bei der Bremsdorfel' Müh le. 

CCllha la n (hcra da mason ium (MiIl.) Dl'l1ce 
(C. g l'a nd iflora Gray, C. alba [Cr.] Sim.), Bleiches Waldvöglein 

zwjschen Brieskower See und Steiler Wand nicht selten. 

CCllha la n th cra. rubra (L,) lUch., Rotes Wald vöglein 
im Buche nwald beim Großen Treppelsee bei Siehdid1umj zwischen 
BI'Cmsdoder und Kieselwitzel' Mühle; Müllrose, am westl ichen 
Waldrand zwischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl (1954); Langer 
See; Kleine r Sdlinkensee. 

Gymnadcnia. conOJlsca (L.) R. Br., Große Händelwur.l 
Müllrose. 

P la(.anthcra bifoli a. (L.) Rich., Zweiblätlrige Waldhyazinthe, 
Z. Breitkölbchen 

bei der Bremsdorfer Mühle im Himmelreidl. 
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(t. la tanthcl'a chlorantha (Cusq Rchb .. Grün liche Waldhyazinthe, 
G. Breitkölbchen 

Müll rose. 

Orchis 11.a lustris .Jacq .. Sumpf-Knabenkraut 
Müllrose auf dem Ziegenlauch, nicht mehr beobachtet (KARSTÄDT). 

Orchis macula ta L., Genecktes Knabenkraut 
früher auf der Förster wiese und auf dem Ziegen lauch. auch am 
Kranichsee; zwischen Bremsdol'fel' und Kieselwitzer Mühle; im 
Schlaubeta l oberhalb der Bremsdo!'fer Mühle; an der W-Seite des 
G roßen Schinkensees bei Siehdichum; S-5eite des Hammel'sees. 

Orchis latifolia L " (0. impudica CL). Breitb lättr iges Knabenkraut 
Wiesen zwischen Bahnhof Müllrose und Kaisermühl; Wiesen am 
Kathal'inensee; Wiesen am Kranichsee. 

Orchis inca rnat.a. L . (0. strictifolia Opiz), Fleischfarbenes Knabenkraut 
Müll!'ose: auf dem Ziegenlauch; Schlaubetal. 

111. Klasse: Dicotyledonopsida - Zweikeimblättrige 

24. Fam . S alica ccac, \VcidcngcwUchsc 

POlmlus nigra L ., Schwarzpappel 

132 

{"üher bei der Ablage am Katharinensee ein sehr schöner ßaum; 
sonst ziemlich häufig an der Schlaube usw., wohl meist angepflanzt. 

Populus alba L., Si lber pappel 
frühe,· im J agen 210 beim Forsthaus Kalli nenbel'g an deI' Straße, 
ein großer Baum; sonst ziemlich selten. 

Populus trcmula L .. Zitterpappel, Espe 
früher im J agen 206 der Forst Kallinenbe l'g mehrere Bäume; im 
Junkerbusch (Jagen 97); am 0- und ,~r-Ufc l' des Großen Mülll'oser 
Sees; auf dem Fischel'wel'del im G roßen Mülll'osel' See; vielfa$h 
a ngepflanzt. 

Salix tria ndra L. (S. amygdalina L.). Dreimännige Weide, 
MandeJ-Weide 

Müll rose. 

SaH.x viminalis L., Korbweide 
Mül lrose. 

SaHx cap rca L., Salweide 
frühe r am Badelauch und am Mouschenzsee; zwischen Kupferham­
mer u nd Siehdichum; an der alten Schlaube zw ischen Mülll'ose und 
Ka isel'mühl. 



Salix rCllcns L., Kriech-Weide 
Müllrose: am Wege zum Kl'anichsee und zum Weißen Stein; am 
Badelauch ; am alten Postweg. 

Salix r ClJ cns L . val', t'osmarinifolia Wimm. ct Grab. 
Müllrose. 

Salix r Cllcns var. rusea. Smith. 
an der alten Schlaube zwischen Cottbuser Bahn und Kaiselmühl 
(1953). 

25. Fam. Juglandaceac, NlIßba llmgcwiichsc 
JugJans rcgia L., Echtei' Wainußbaum 

a ngepflanzt. 

26. Fmn. BC(lIlaceac, ßir1{cng:cwtichsc 
Corylus avcllana L " Haselnuß 

früher an der KI'~ihecke am Großen Mülll'oser See; am Mouschenz­
see und stellenweise am O-Ufer des Großen Müllroser Sees (um 
den Großen Müllrosel' See überall ausgestorben); an der alten 
Sch laube zwischen Cottbuser Bahn und Kaisel·mühl. 

Carp.inus betulus L., Hainbuche, Weißbuche 
am Waldrand zwiscllen der Chausse nach Beeskow und dem alten 
Postweg; am Waldl'and am Kranichsee; im Junkerbusch; an der 
alten Spl'ee zwischen den Schwarzbel'gen und Neubl'ück; häufig an­
gepnanzt. 

ß,ctuJa pcmlula Roth (B. verrucosa Ehl'h.), Hänge-Birke 
im J unkerbusch vereinzelt; um Großen und Kleinen Schwarzbel'g; 
am Rießener Stadtweg im Forst. Kallincnbel'g; am 0- und W-Ufer 
des Großen Müllroser Sees; an der Stra ße von Neubrück zu den 
Schwal'zbergen; häufig angepfl anzt; im Stad tforst Müllrose und im 
Forst Kallinenbel'g seit einigen J ahren durch An fi lig sich stark ver­
bl'e,itend in den Jagen 225 und 227 der Forst Kallinenbel'g, J agen 
30 der Stadtforsl. 

ßctula J)ubescens Ehrh" Moor-Birke 
im Junkerbusch ; am Mouschenzsee u. a. O. (zwischen Betula verru­
cosa und pubescens bestehen zahlreiche Val'ietäten). 

Ainus glutinosa (L.) Gacrtn .. Schwarzerle 
ziemlich häufig an den Ufern der Seen um Mülll'ose; an der Schlaube 
zw ischen Siehdichum und Mülll'ose; Cln de r allen Schlaube zwischen 
Kathal'inengl'aben und Kaisermühl. an der allen Spree bei Neu­
bl'ück u. a. O. 

i\lnus lllcana (L.) i\1ocnc..:h, Grauerle 
an der alten Schlaube zwischen Kalharinengl'aben und Kaisermühl. 
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27. Fam. Fagaccac, Buchcngcw~i chsc 

Fagus sih 'aLica L ., Rotbuche 
im J unkerbusdl; am Kleinen Schwarzberg bei Neubrück; bei Sieh­
dichwn; im Dammendorfel' Forst beim Großen Treppelsee ; häufig 
angepflanzt. 

Q UCfClIS robur L. (Q. pedunculata Ehrh.), Sommel'-Eidle, Stiel-Eidle 
1m Junket'busch; auf den Sd1\varzbcl'gen bei Neubl'ück; wild und 
angepflan zt. 

QUOI'CUS pot.l·llen (IUatt.) L iebt. (Q. sessilis Ehl'h., Q. sessiliflol'a S:J.lisb.), 
Stein-Eiche, Winter-Eiche, Trauben-Eiche 

wie vor. 

28. Fam. Ulmaccae, UImcngewächsc 

Uhnus carilini fo lia. Glcc1. (U. campest l'is L. em. Huds.), 
Feldulme, Feldrüster 
an der Fl'ankfurter Chaussee; in Mixdorf; bei Kupferhammer; bei 
Siehdichum; ursprünglich meist wohl angepflanzt, später durch An­
flug verbreitet. 

Ulmus lacv is Pallas (U. effusa Wi1ld.), Flattel'uhne, Flatterrüstcr 
wie vor, und an den Chausseen nach Biegen und Beeskow; wie 
vorige. 

Uhn us scabra l\1 i11. (U. montana Stokes, U. glabra Huds.), Bergulme 
wie vorige. 

29. Fa m. M01'3CCaC, MauIbccl'gcwächsc 

I\lol'US alba L., Weißer Maulbeerbaum 
früher a n der Mixdorfer Straße bei der Kuh tl'änke; in Biegenbrück 
am Kanaldamm; überall ausgestorben; bei Lossow, ob noch'? 

Morus nigm L., Schwarzer Maulbeerbaum 
früher am alten Friedhof neben dem Siechenhaus; n. m. beobachtet. 

Humulus lupulus L., Hopfen 
stellenweise am 0 - und W-Ufer des GI'Oßen Mtillrosel' Sees, z. B. 
beim Mousdlenzsee; am kleinen See. 

30. Farn. Urticaccac, Nessclgewächsc 

Urtica. urens L ., Kleine Bl'cnnesscl 
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nidlt seltenes Ga r ten-Unkraut; a uf Rude rals teIlen u. a. O. 

Urtica (lioica L ., Große Brennessei 
häufig im Gebüsch an den Seel'ändern; an der a lten Schlaube in 
Nähe von Kaisermlih l viel. 



31 . Fam. SantaIaccac, Sandelgewächse 
T hcsium alu·illulll L., Alpen-Vermeinkraul 

bei den I-fohenwaldcr Höllen. 

32. Fa m. Loranthaccac, RicI11 CI1!J lumcngcw~ichsc 

Viscum albulll L., Weiße Mistel 
im Staats forst Müllrose. J agen 115 s m Wege nach Neubrück; im 
Forst K alJ inenberg Jagen 227 am N-R.md des Mouschen7..sees; bei 
der Tongrube an der ,. Einsamen Eiche" bei Hohenwalde; ir. de r 
"Mahlheide" am Wege nach Kupferhammer (die Standorte im Ja­
gen 11 5 und 227 sind durch Abholzen des Hochwaldes inzwischen 
erloschen). 

:)3. Fam. Aristolochiaccac, Ostc rluzcigcwiichsc 
Asarum curopaculll L .. Haselwurz 

Müllrose: bei Neuhaus. 

34. Fam. Polygonaccac, K nötcrichgewächsc 
Rumcx hydroialmthlllll Huds., Flußampfer 

Müllrose am Hechtgraben; am Rennegraben; am Kleinen Müllroser 
See W-5eite; am Gl"Oßen Müllroser See 0-8eite ; am Cder-Sprec­
Kanal westlich Kaisermühl. 

Rllmcx aquaticus L .. Wasserampfer 
am Kleinen Müllroser See O-Ufer; an der allen Spree bei Neu­
brück (Bärwinkel). 

Rumcx acc(osclla L., Kleiner Ampfer 
am allen Post\veg nicht selten; an der Frank furter Chaussee; an 
der Bi egenbrückel' Straße im Junkerbusch ; Brachland am Weißen 
Stein; am Waldrand hinter Grunow. 

Rumcx acetosOl L., Sauerampfer 
am alten P ostwcg; a m Wege zum Weißen Stcin; am Großen Müll ­
rose .. See bei der Kuhtränke u. a. O. 

PolygOlllllll bistor(a L., Wiesenknöteri ch 
im Schlaubetal oberhalb der BremsdorCer Mühle. 

Polygonum hydrollipcr L .. Wasserpferrer 
an den GI'äben am Wiesenweg zum Junkerbusch. 

POlygon um a." iculare L., Vogelknöterich 
häufig an Straßenrä nde rn, auf Brachen usw., z. B. bei der Kuh­
tränke; am a lten P ostweg; an der Biegenbrücker Straße im Jun­
ke rbusch; a n der Frankfurter und an der Beeskowcr Chaussee 
u.a.O. 



POlygOllllnl con volvlIllls (L.) H. Gross., Windenknöterich 
n idlt selten, aber zerstreut, z. B. Brachland an de r Frankfurter 
Chaussee; im J unkerbusch ; beim Kl'anichsee; aue Acke rland um 
Mülll'ose u. a . O. 

35. Fam. Chcnopodiaceae, GkinscfuUgewiichse 
Ch cnollodium urbiculll L., Steifer Gänsefuß 

Tschel'nsdorf. 
Che nollodiulll bonus-hcnricus L., Gute r Heinrich 

am DOl'fanger in Grunow; in Fünfeichen in Kin:hennähe; in Mar­
kendol'f: Zäune an der Chaussee. 

Atrilllcx hOl't cnsis L., Gartenmeldc 
in Gärt.en und auf manchen Äcl,em nicht se lten. 

Atriplcx nitcns Schk., Glanzmeldc 
Fül'slenbcl.'g a. O. am Bahndamm beim Oder-5prcc-J<anal. 

Atrill lcx calo thcca (Rafn .) Fries, Pfcilblättrige Melde 
Hohenwuldcl' Höllen. 

Atriplcx tat.ari ca. L., Tatarische Melde 
F'ü rstenbcl'g a. O. am Bahnhof und am Odel'bl'ückcnl,opf. 

Atri lllcx rosca. L., Rosenmelde 
Fürsten berg a. O. 

CoriSllCl'IllUIll hYSSOIJifoliulll L .. YsopblütLri.ge l' Wanzens8me 
FÜl's tenbel'g a. O. und an der Gl'oßschleuse 

Salscla. Im li L., Salzkraut 
FÜl'stenberg a. O. am Bahnhof und an der Straßc zur Oderbrücl-~e; 
Müllrose: auf der Ablage am J<alhal'iner.see; zwischen dem Katha­
rinensee und dem Bahnhof Müllrose. 

36. Fam. Amarantaceae, Amarantgewächse 
Alllarant.us rC(l'on cx:us L., Rauhhaarige r Fuchsschwanz 

bei FÜl'stenbel'g a.O.; Mülll'ose: bei der Brücke an'l Oder-Spl'ee­
Kanal ; in der Kirchhofgasse. 

37. Fam. Por(ulacaceac, P ortuhlh:gewiichse 
Portlliaca olcracca. L., Portulak 

Müll rose: an der Kirchhofgasse; sonst. selten. 

38. Fam. Caryophyllaceae, Nelkengewiichse 
.Agros tc llll11a githago L., Kornrade 
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selten in Getl'eidefcldel'll; frühcr häufiger. 
Viscaria vulgal' is ß crnh., Rote Pechnelke 

G runow, zwisdlen 001'[ und Schlaube im Walde; bei der Brems­
dOl'fel' Mühle; Steile Wand bei Bl'ieskow; fr üher am Abtsberg 
(beim Seeschlößchen); Großer Tl'eppelsee. 



• 

S ilene cllcubalus Wibcl (5. in fl a ta Sm" S. vulgaris Gal'c1\.e), 
Aufgeblasenes Leimkraut 

a n der Frankfurter Chaussee; an der Biegenbrückel' La ndstraße in 
Nähe des J unkerbusches; an der W-Seite des Großen Treppelsees; 
an d er alten Spree bei Neuhrück gegenüber Görziger DorfsteIle; 
Müllrose: bei der Bleiche. 

Silen e ('on ica L., K egel-Leimkraut 
Fürstenberg a . O. am Oder-Spree-Kanal bei Schleuse 1. 

Silene tatarica L., Tata ri sches Leimkraut 
FÜl'stenbel'g a. O. ober halb der Odel'brückt::; zwischen FÜl'stenbel'g 
und VogeJsang; an der Steilen Wand bei Brieskow. 

S ilen e autcs (L.) Wibc l, Ohl'löffel-Le imkl'3ut 
Mü lll'ose: auf dei' Ablage am Ka thal'inensee ; zwischen Badelauch, 
Mouschenzsee und Cottbuser Bahn; auf Böschungen und Wald­
lichtungen längs der CoUbusel' Bahn. 

S il ene ga lliea L., Französisches Leimkraut 
Fürstenbe rg a.O.; [, üher bei Li ch tenberg. 

S ilen e d ieh otom a. Ehrh .. Gabeliges Leimkraut 
FÜl'stenberg a.O.; Zillendorf; am Katharinengl'aben einzeln; an de r 
Biegenbl'ücl,er Landstraße. 

Sil enc nutans L., Nickendes Leimkraut 
Mülll'ose: Mixdol'fer Sandfichten ; zwischen Kupft:: r hammer und 
Siehdichum; bei der Bl'emsdol'fer Müh~e; zwischen Cottbuser Bahn 
u nd Bacle li:lUch und am Mouschenzsee. 

Silenc ehlol'a lltha Eh r h .. Gl'ün blütiges Leimkraut 
FÜI'stenberg a. 0., an der Kirchhofmauer am Wege nach Fünfe ichen ; 
be im Forsthaus Schönfließ; Mlillrose: zwischen Badelauch und 
Cottbuser Bahn; am Schloßberg (Standort nicht beka nnt). 

Lyehnis l1os-euculi L., Kuclwc\, s-Lichtne lke 
n ich t selten auf Wiesen und an Secl'ändern; an de r al ten Schlaube; 
<lIll Odcr-Spree-Kana l us\V. 

Mclandrium a lbum (!\t ilI.) Gc1{c., Weiße Lichtne lke, Nachtnelke 
ziemlich h äufig; Mülll'ose: im G ebüsch bei der K uhtl'änke; des­
g!eichen an der Chaussee zum Bahnhof Mü llrose; aue Brachland an 
der Frankfurter Chaussee und beim Weißen Stein; Gebüsch beim 
Roten Flie ß. 

Melamlrium r u bnull (\Vcigcl) GCke. , (M. diul'l1um Fries), 
Rote Li chtne lke 

seltener al s vorige; bei der Steilen Wa nd bei Brieskow. 
DianUms a l· Il1Cl' ia. L., Rauhe Nelke 

sehr selten ; bei der Steilen Wa nd bei Brieskow. 
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Dianthus carthusianorum L., Karthäusel'-Nelke 
MülJrose: an der Cottbuser Bahn; a n der Chaussee beim Pfaffen­
grund ; Mixdorfer Sandfichten; an der FrankJiUl'tel' Chaussee. 

Dianthus deltoides L., Heide-Nelke, Stein-Nelke 
ziemlich häufig an Wald-, Weg- und Wiesen rändern, z. B. llm a lten 
Postweg; an der Mixdorfer Landstraße; a n der Biegenbrücker 
Landstraße u. a. O. 

Dianthus superbus L., Prachtnelke 
Mülll'ose: Wiesen zwischen Kathal'inengl'aben und Cottbuser Bahn; 
an der alten Schlaube zwischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl; 
bei den Hohenwalder Hölle n; bei Siehdichum an der Schlaube. 

GYllsollhila fastigiata L., Ebensträußiges Gipskraut, 
Büschliges G., Haariges G. 

Müllrose: zwischen Mouschenzsee und Cottbuser Bahn; Dünenge­
lände zwischen Rießen und Pohlitz nördlich der Chaussee nach 
Fürstenbel'g a. Q. 

Sagina nodosa (L.) Fenzl., Knotiger Knebel , Knotiges Mastkraut 
Wiesen zwischen Bahnhof Müllrose rund Kaisermühl. 

Minuartia tenui folia (L.) Hiern (Alsi ne tenuifolia Wahlnb.), 
Feinblättrigel' Meirich 

Müllrose. 

Arcnar ia scrpylli folia L., Quendel-8andkraut 
Mülll'ose: Brachland an der Frankfurter Chaussee; desgleichen hin­
ter dem Schützenplatz und am Wege zum Kranichsee (a lter postweg). 

1\1oehringia trincrvia (L.) Clairv., Dl'einervige Nabelmiere 
nicht häufig; bei den Hohe nwalder Höllen und am Roten Fließ. 

Cerastium semi<lccandrum L., FünCmänniges Hornkraut, 
Sand-Hornkraut. 

ziemlich selten; im Durchstich am Hohenwalder Berg. 

CCl'as tium arvense L., Acker-Hornkraut 
nicht selten, aber zerstreut; z. B. an der Mixdol'fer Lands traße; am 
alten Postweg; an der Frankfurte r Chaussee; an der Biegenbrücker 
Landstraße; an der Beeskower Chaussee; an der alten Schl,aube 
zwisd1en Müllrose und Kajsermühl ; zwischen Kupferhammer und 
Siehdichum. 

Malachium aQuaticum (L.) Fries, Wasserdarm, Wassel'-Weichkraut 
bei der Steilen Wand. 

Stellaria ncmorum L .. Hain-Miere 
Müllrose: bei Kaisermühl. 

Stcllaria media (L.) Vill., Vogel-Miere 
häufiges Garten- und Ackerunkraut 



Stellaria holosfea L., Sternmiere 
Mülll'osc: G-ebüsch beim Kranichsee; desgleichen am Mouschenz­
see; im Junkel'busch; am \\feißen Stein. 

Stellaria pa lustris (!\furr.) Rctz. (St. glauca \Vilh.), Graugrüne Miere 
zwischen Bahnhof Müllrose und Kaisermühl; Kleiner Schinkensee; 
Langer See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am Schel'­
wenzsee südöstlich Kupferhammer. 

S tella ria graminea L., Gras-Miere 
am Roten Fließ bei den Eichen am Wege nach Tschernsdorf; bei 
den Hohenwalder Höllen; am Langen See zwischen Kupferhammer 
und Siehdich um. 

S tcllaria "lsine Grimm (St. uliginosa Murr.), Sump[m.iere 
Müllrose: am W-Ufer des Großen Müllroser Sees bei der Förslcl'­
w iese; am Mouschenzsee; am Langen See zwischen Kupfe rhammer 
und Siehclichum; am Scherwenzsee südöstlich Kupferhammer; 3m 
K leinen Schinkensee bei SiehdidlUm. 

S tcllaria cl'assifolia Ehrh., Dickblättl'ige Miere 
am Kleinen Sdlinkenset" bei Siehdichum; am Schcl'wenzsee südöst­
lich Kupferhammer; am Langen See zwischen Kupferhammer und. 
Siehdichllm. 

Sllcrg"Ula ar"cllsis L., Acker-Spark 
Müllrose: am südlichen Waldrand vom Junkel'busch; Brachland am 
Weißen Stein und an der Frankfurter Chaussee. 

SIlCl'gula " crna lis Willd. (S. mOl'isonii Bor.), Frühlings-Spark 
Mülll'ose: am alten Postweg; am Weißen Stein; in den MixdOl'(cl' 
Sandflehten. 

Sllcrguhl. I~cntandra L., Fün.fmänniger Spark 
Müllrose: zwischen Badelauch und Cottbuser B<lhn. 

Sllcrgularia rubra (L.) Prcsl., Rote Schuppenmiere, Roter Späl'kling 
selten; an der alten Spl'ee südlich vom "Dudel" bei Neubrück. 

Herniaria glabra L., Kahles Tausendkorn, K. Bruchkraut 
Brach land an der Fi:ankfm'ter Chaussee; am alten P05!;weS; am 
Weißen Stein; an der alten Spl'ee südlich Neubrück; zwische~ Gru­
now und der Schlaube im Walde; früher auf dem Marktplatz in 
Mülll'ose zwischen den Steinen; jetzt noch hin und wieder in den 
angren7..enden Straßen zwischen den Pflastersteinen. 

Sclcranthus a nn1l1l5 L. , Einjähriger Knäuel 
hinter Grunow am V.,raldrand; am Wege zum Weißen Stein; BI'ach­
land am Weißen Stein und an der Frankfurter Chaussee ; in einer 
Kiefel'OschonunB beim Mouschenzsee; am Katharinengraben; am 
a lten Poslweg. 

Sclcrnn thus llcrcnnis L., Ausdauernder Knäuel 
hi nter Grunow am Waldrand. 
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39. Fam. Nymphacaccac, Sccroscngcwiichse 
Nynwhaca alba L., Wei ße Seerose, W. Wasserrose 

ziemlich häufig; z. B. im Großen Mlill roser See am W-U fer; am 
SW-Encle und amF'a lschen Winkel; im Kleinen Müllroser See; im 
Mouschenzsee; im Schulzenwelsser zwischen Kupfe rhammel' und 
Siehdichum; in de r alten Spree südlich Neubrück; in der Suhle im 
J agen 10 der Stadtrorst ; in der alten Tongrube östlich vom Roten 
Fließ. 

NUll-har lutcum (L.) S m., Gelbe Mummel, G. Nixblume 
im Kleinen Schinkensee bei Siehdichum; am Langen See zwis::hen 
Kup[erhammer und Siehdichum; im Kleinen Müll l'oscr See; im 
Graben zwischen Großem Müllrose r See und MOlIschenzsee. 

40. Fam. Ccralophyllaccae, HornblaUgcwi:ichsc 
Ccratollhytlum dCl1lcrsum L., Rauhes Hornblatt, 1ge1locl< 

im Kle inen Schinkensee bei Siehdichum; im Langen See zwischen 
Kupferhammer und S iehdichum; im Großen Mülh'osel' See, Stadl­
seite und bei deI' Kuht.ränke; im Wel'gensee bei Neubrück O-Seite. 

41. Fam. RallullclI laccac. HahncnfllßgcwHchsc 
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Caltha palusl!'is L., Sumpf-DoUel'blume 
häufig a uf nassen Wiesen, an Grabenrändern und dergleichen, z. B. 
auf der Wiese am K ranichsee; an der alten Schlaube zwischen K a­
thal'inengraben und Kmsermühl; an der Schlaube zwischen Großem 
Müllrosel' See und Kupferhammer; Siehdichum; um Ziegenlauch; 
am Mous:henzsee; auf der Läschwiese u. a. O. 

Actaca SIJicata L., Chr istophskraut 
Brieskow: bei der Slei~en Wand. 

Nigclla :ll'VCllsis L., Schwarzkümmel 
bei Hohenwalde und J akobsdorf. 

Aquilcgia vlilgaris L., Gemeine Akelei 
bei Kupferhammer hinter der Scheune bei der BrücJ.ce; bei der 
BremsdOl'fe r Mühle im Himmelreich; am Großen Treppclsee. 

DellJhinillnl consolida L., Feld-Rittersporn 
zwischen Schön fließ und Pohlitz. 

Myosurus mini1l\\lS L., Mä'Jseschwän7.chen. Zwerg-Mäuseschwanz 
bei Lossew. 

Fica ria. vcrna Huds. (Ranunculus fka ria L.). Scbarbockskraut, 
Feigwurz 

Mülll'ose: im Gebüsch am \V-Ufer des Großen Müllroser Sees; im 
Junkerbusch spärlich. 



Ranunculus aqu:!tilis I. '. Wasser-Hahnenfuß 
Hohenwalder Höllen; am Hammersee bei Siehdichum; im Großen 
Tl'eppelsee. 

ltanunculus scclcratus L .. Gift-Hahnenfuß 
Müllrose: auf dei' Möllenwiese in Nähe des Ka tharinengl'abens. 

Ranunculus lingua L .. Großer Hahnenfuß, Zungen hahnenfuß 
Müllrose: am Großen Müllroser See vor dem Mouschenzsee; am 
Kleinen Mlillroser See W-Seite; Gräben zwischen Ka tharinen­
graben und Cottbuse r Bahn; im Mochnitzpfuhl bei Rie ßen; an der 
Schlaube zwischen Kupferhammer und Siehdichum. 

Itanllnculus necr L ., Scharfer Hahnenfuß 
bei der Suh le in Jagen 10 der Stadtforst; im .Junke rbusch; am 
Mouschenzsee; am Ziegenlauch. 

Ranunculus Ilol.yanthemus L., Vielblütigel' Hahnenfuß 
Wiesen am alten Postweg ; am Kranichsce; an de r Beeskower 
Chaussee; Wiesen zwischen dem Kathar inengraben und Cottbuse~' 

Bahn und zwischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl ; an deI' alten 
Spree beim Klei nen Schw~lrzbe!'g. 

RaUl111CuluS repens L., Kriechender Hahnenfuß 
nicht selten ; z. B. a n de r Kuhtränke; am Zicgenla uch ; am Katha­
l'inengl'aben; am WCl'gensee bei Neuhaus. 

Rat1ut1cu)us bulbosns L .. Knolliger Hahnenfuß 
am Langen Sec zwischen Kupferhammer und Siehdichum. 

Anemone nemorosa L .• y.;eiße Ostcrblume, ßusch-\Vindl'öschen 
nicht selten, z. B. im J unkerbusch; am Mouschcnzsee; am Kra nich­
see; zwischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl; am Ziegenlauch; 
zwischen Siehdichum unr! Bl'cmsdorfer Mühle. 

Anemone ranunculoiflcs L .. Gelbes Windröschen, Gelbe Osterblume 
nicht so häufig , vie vorige. doch an den gleichen Standor ten ; am 
W-Hang des Großen Tl'cppclsees, am N-Encle desselben und a m 
Hnsclgrund etwas hüufige r; FLirstenberg H.O" 8m Oderdamm. 

Anemone s ilvcst.ri s L., Wald-Windröschen 
Neuzeile im ' Fasanenwald (wohl a ngepnanzt·!). 

HcpaHca nobilis M ill. (H. triloba Gilib" Anemone hepalica L.), 
Leberblümchen 

Müllrose; im Junkerbusch reichlich, doch früher noch häufiger; im 
Fünfeidlener Urwa ld (Jagen 59c); am Langen See zwisdlcn Ku p­
ferhammer und Sichdich um; am W-Ufer des Großen Treppclsees ; 
bei der Bl'emsdol' fel' Mühle: bei der Steilen Wand bei Bl'ieskow; 
Die lowel' Berge (geht a ll mählicher Ausrottung entgegen, trotz Na­

tu rschutz!). 
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Pulsatilla vulgaris M ill. (Anemone pulsatilla L.), Echte Kuhschelle 
am Wege von Neubrück nach Biegen; selten! Wurde bisher nur 
beobachtet: einmal im Forst KalJinenberg im Jagen 209 blühend 
und einmal am N-Rand des Mouschenzsees (Jagen 227) fruchtend 
(soU nach TREBBINs Angaben öfter vorkommen !). 

Pulsat-ilIa pa tcns (L.) Mill. (Anemone patens L.), Finger-Kuhschelle 
5011 im Jagen 12 der Stadtforst MülJrose vorgekommen sejn (trotz 
häufigen Suchens nicht beobachtet!). 

ThaUctrum aquilegifolium L., Akeleiblättrige Wiesen-Raute 
seiten; bei der Bremsdorfer Mühle an der W-Seite des Srhlaube­
sees; am Großen Treppelsee im Dammendorfer Forst. 

Thalictrum minus L., Kleine Wiesenraute 
zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am Großen Treppelsee: 
an der alten Spree, etwa 750 m südJich Dudel bei Neubl'ück; Ab­
hänge hinter der Steilen Wand am Bl'ieskower ·See. 

Tlmlictl'um flavum L., Gelbe Wiesenraute 
Müll rose: im Junkel'busch (Jagen 97); beim Kr3nichsee arn Wiesen­
rand und an einem Graben zum Kranichsee; in einem Graben am 
Wege zum Weißen Stein (verlängerter Weidenweg)j Wiesen 
zwischen Kathal'i nengl'aben und Cottbuser Bahn; an der alten 
S pree beim Standort von Thalictl'lul1 minus. 

42. Fam. B erbe ridacea e, Sauerdorngcw iichsc 
Bcrbcris vu lgaris L., Berberit-.le, Sauerdorn 

O-Ufer des Hammersees; jm Forst Kallinenberg (Jagen 220) west­
lich Pfaffengrund ca. 25 m nördlich der Chaussee, 2 Sträucher; (ob 
noch jetzt?); vielleicht dUl'ch Köhler angepflanzt'! 

43. Fam. Papaveraceae, l\'Iohngcwächse 
Papaver rhocas L., Klatschmohn 
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tritt manchmal häufig auf. Acker westlich MüliJ'ose; Äcker in der 
Tsdlemsdorfer und Rießenel' Feldmark. 

Papa ver argemone L .• Sand-Mohn 
sehr zerstreutj häufiger auf Brachland. 

Chclidonium majus L., Schöllkraut 
nicht selten an Gartenzäunen, in Gebüschen usw., z. B. an der 
Chaussee zum Bahnhof Müll1'osc; in der Hecke am Wege zur Ober­
förstere i MülJrosej im Junkel'busch (Jagen 97); am Großen Müll­
raser See; am Mouschenzsee; am Ziegenlaudl. 

Corydalis ca.va (L.) Schwgg. et Kö .• Hohler Lerchensporn 
Abhänge am Brieskower See; Buschmühle bei Fl'ankful·t a. ~.; 

Turritis glabra L .• Kahles Turmkraut 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehclichum. 



Neuzelle: Seminargarlen. 
Corydalis fabacca (Retz.) Pers . . (C. mlermecha Link), 
Mittlerer Lerchensporn 

Abhänge am Brieskower See; BU3chmühle bei Frankfurt a.O.; im 
Mühltal bei Tzschetzschnow. 

Corydalis p umila (Host) Rchb .. Zwerg-Ler'chensporn 
Abhänge am Brieskower See; Buschmühle bei Fl'ank[u !'L a. O. 

Fumaria ofUcinalis L ., Echter Erdrauch 
nicht selten in Gärten, auf Schuttstellen und de rgleichen, z. B. in 
Gär'ten in der Schulstraße; am alten Postweg auf einem Unl'at­
haufen; an eier Brücke übe l' den Oder-Spree-Ka nal an der Frank­
furter Chaussee. 

44. Fam. C l'u cifc l'uc (Bl'3ssicaccae), Kreuzblütler 
Alliaria officinalis Andrzj., Knoblauchsrauke, Gemeines Lauchkraut 

meist nicht seIten, z. B. im Junkerbusdl (Jagen 97) am Feldrand; 
am alten Kil'chhof in der Beeslwwer Straße; im Gebüsch an der 
Kuhtränke. 

Cardaria draba CL.) Dcsv. (Lepidium dl'aba L.), Pfeilkl'esse 
Fürstenberg a.O., an der Bahn; am Bahndamm bei Ziltendorf; ::111 
der Eisenbahnbrüd{c übel' den Odel'-8pree-Kanal (scheint sich hier 
noch nichi eingebürgert zu haben!). 

LelJidium J' udcralc L ., Schuttkl'esse' 
(hat una ngenehmen Geruch) 
Mülll'ose: an del' Chaussee zum Bahnhof; bei der Bleiche; bei der 
Brüd{e über den Odel'-Spree-Kanal an der Frankfu l'tel' Chaussee. 

TecsclaHa nudicaulis (L.) R. Br., Bauernsenf 
ziemlidl häufig, z. B. Mixdorfer Sandftchten; Brachland an der 
Frankfurter Chaussee; Tschernsdorfer Straße beim Badelauch ; 
zwischen J3adelauch und Cottbuser Bahn; sandige Ufer am Großen 
Tl'eppelsee. 

NasturHwn officinalc R. Br. (Rol'ippa nastul'tium - aquaticum Hay.), 
Echte Brunnenkresse 

bei der Sleilen Wand bei Bl'ieskow. 

Rorippa amlJhibia (L.) Bcss. (Naslul'tium aphibium R. Br.), 
Wasser-8umpfkl'esse 

Müllrose: 3m Großen See N-8eite; am Kleinen See W-Seite; vor 
dem Ziegenlauch ; an der allen Schlaube zwischen Cottbuser Bahn 
und Kaisel'mühl. 

Rorippa liPllizcllsis (Wulf.) Rdlb. (Nasturtium pyrenaicum R. Br.), 
Südliche Sumpfkresse 

bei Ziltendorf am Bahndamm. 
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Rorill1>a islandica. (Ocder) Hor lms (NasLul'ti um palustre [Leysser] De,), 
[sländische Sumpfkl'c!'se 

Müllrose: am Wiesemand zwischen Katharinengraben und Cott­
bLlser Bahn (Kaisermühler Kirehsteig); vor dem Ziegenlauch, 

Ca rdllmillc I~ra tcns is L" Wiesen-Schaumk ra ut 
Wiesen a m Kietz, am Ziegenlauch, am Kranichsee; auf de i' Möllen­
wiese; stellenweise am O-Ufer des Großen lVIüUroser Sees; Wiesen 
zwischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl; Wiesen bcim, Ka tha­
r inengraten, 

Cardaminc ama ra L., Bitteres Schaumkraut 
selten; am DammendOl'fer See, 

Sisymbl'iulll ol'Hdnalc (L.) Scop .. Wege-Rauke 
fast gemein auf RuderalsteIlen, 

Sisymbl'iulll austl'iacum J accl., Östel'reichische Ra uke 
Fürstenberg a,O,; Ziltendorf am Bahndamm, 

Si.symbrium loeselii Justen., Steifhaal'ige Rauke 
FÜl'stenberg a.O, 

Di ll lo(axis tenui fo lia (J uslen.) oe., Schmalblättrigei' Doppelsame 
bei der Steilen Wand bei Brieskow, 

DipIota . ' is mura lis (L,) DC., Mauer-Doppelsame 
an der Chaussee bei Lossow, 

Hirsch fc ldia incana. (Juslcn,) Lagrezc-Foss. 
(Erucast l'um incanum Koch). Graue Hunds-Rauke 

an eier Chaussee bei Lossow. 

ßrass ica nigra (L.) Koch., Schwarzer Senf, Schwarz-Kohl 
an. der Chaussee bei Lossow (anscheinend nich t mehr), 

lt.apistrum Ilcrcnnc (L.) All ., Dauer-Windsbock, D.-Rapsdotter 
Müllrose, 

Canlaminollsis a rCnosa (L.) I-Iay. (Arabis arenosa Scop.), 
Sand-Schaumkl'esse 

am Damme ndol'fe r See; am Ufer des Groß; n Tl'eppelsees. 

Erys imulll hic raciil'olil1m .lllsten., Steite r S.:hotendotter, SC Schötel'ich 
am Oderu[el' vom Well mitzer Vorwerk bis FÜl'sten berge l' Eich­
wald; Müllrose: zwischen Ka tharinengl'aben und Cottbuser Bahn 
am Kirchsteig, 

Callsclla bursa.-Ilas toris (L.) Mcdik" HirtentäschelJra ut 
gemein an W~gl'ändel'n , auf Rainen, Brachen usw, 

Erol~hil a. l'crna (L.) F. Chc"all:' (Draba verna L,), 
Frühlings-Hungerblümchen 

früher beim Forstlmus Ka llinen'berg spärlich; auf dem FOl'stacker 
in J agen 195/196 ; in der Feldma rk Tschernsdorf sehr zerstreut. 



Rcrtcroa incana (L.) oe .. Graukresse 
Bl'emsdorfel' Mühle; um Müllrose nicht selten, z.8. bei der Bleichp; 
an der Ablage bei:n Kathal'inens~; an der Frankfurtel' Chnussee; 
an deI' Biegenbl'ückel' Land~traße beim Junkerbusch u. a. O. 

Hcsl, eris matronalis L., Nachtviole 
an der Steilen Wand bei Brieskow; früher beim Forsthaus Kalli­
nenberg an der Weißbucllcnhecke beim Bacl<ofen (bei des nicht 
mehr vorhanden). 

45. Farn. Rcscdaceac, Rcscdcngcwiichsc 
Ueseda. tutea L., Gelber W.:lU, G. Resede 

ZCI'stl'~ut; bei F'Ul'stenberg a.O., bei Ziltendorf a n der Bahn; am 
Rieße ncl' Stadtweg dIcht westlich Rießen; an der Chau~see bei 
Losso\\'; zwis::hen Cottbus':!!' Bahn und Mixdorf. 

Iteseda lutcola L .. Färber-Wau, Färber-Resede 
FÜl'stenberg a.O.; an der Steilen Wand. 

46. Fa 111. Droscr~lccac, SOllllcntaugcwüchsc 
Drosera rotundi l'olia L .. Rundblättriger Sonnentau 

wal' früheI' häufiger, wird infolge Veränderung der Standor te sel­
tener; 
[rühel' auf der Förstel'wicse; in den sogenannten "Sandkuten"; auf 
einem kleinen Lauch an der Cottbuser Bahn im Jagen 222 der 
Forst Kallinenbel'g; jetzt noch auf dem Badelauch (nicht häufig); 
aur einem Moor westlidl Kaise rmühl. 

Drosera anglica Huds .• LangbläUriger Sonnentau 
Müllrose: frühei' a uf dem Ziegenlauch (neuerdings nicht mehl' beo­
bachlel; KARSTÄDT), 

Drosera intermedia Haync. Mittlerer Sonnentau 
Müllrose. 

47 . Fa m. Crassulaceac, DickblaUgc",iichsc 
Sedum telenhium L.~ G roße Fetthenne 

zerstreut; am Großen und Kleinen Schw3 1'zberg bei Neubrück ; am 
Waldl'and beim Kranichsee; am Mouschenzsee. 

Scchlm VillOSlIIll L., Drüsenhaarige Fetthenne 
zwischen Bremsdor(er Müh le und Großem Tl'eppelsee; bei Müll­
I'ose (in letzter Zeit nicht mehl' beobachtet). 

Sedum acre L., Scharfer Mauerpfeffer 
ziemlich häufig, z. B. Müllrose am Mixdorfer Wege bei der Kuh­
tränke; bei der Bleiche; am Katharinengraben; am alten Postweg; 
an der Biegenbrücke!" Landstraße. 
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Sedum boloniensc Lois. (S. sexangulare L.), Milde Fetthenne 
a n der Kuhtl'änke; am Katharinengraben; an der Tschernsdol'fer 
Straße beim Pfaffengrund; bei der Bleiche und an der Ablage; 
Frankfurter und Beeskower Chaussee. 

Sempervivum teclorum L .• Dach-Hauswurz 
in Grunow auf Hausdächern. 

48. Fnm. Saxifragaceae, Steinbrechgewächse 
Sa......:: ifraga tridactylitcs L., Finger-8teinbl'edl 

Müllroser Felder (von mir nicht beobachtet). 

Saxifraga granula ta L., Körniger Steinbrech 
am Dammendorfel' See; Müll l'ose: am Hohenwalde I' Berg, östliche 
Böschung de r Chaussee. 

Chl'YSOslJlcllium altc1'llifolium L., Wechselblättriges Milzkraut 
am Ufer des Kleinen TreppeJsees; am Kuth fl ieß bei Fünfeichen bei 
den Fischteichen; am Roten Fließ bei den Fischteichen; in den 
Schluchten zwischen Buschmühle und Brieskowel' See. 

Parnassia Ilalustris L., Sumpf-Herzblatt 
zerstreut; Müllrose: Wiesen am Kietz; auf der Möllenwiese; auf 
dem Ziegenlauch; am Mouschenzsee; bei der Läschwiese am Heu­
berg; am Kranichsee ; an den HohenwaldeI' Höllen ; überall nur 
einzeln. 

49. Fam. Rosaceae, Rosengewächse 

HG 

Crataegus oxyacantha L .• Zweigriffligel' Weißdorn 
an der Steilen Wand (wohl nur verwilder t). 

Crataegus monogYlla. L., Eingriffligel' Weißdorn 
bei Bl'ieskow; (die rolblühende Form oft angepfl a nzt). 

Sorbus aucuparia L., Wilde Eberesche, Voge lbeere 
zwischen Kupferhammer und Siehdichum; bei den Hohenwalder 
Höllen; am Dämmchengl'aben; im Junkerbusch ; zwischen Cottbuser 
Bahn und Kaisermühl; am Roten Fließ. 

Rubus thyrsoidcus Wimm. SSIl. candica ns Weihe, 
Sll'außblütige Brombeere 

Müll rose: beim Bahnhof. 

Rubus ic1acus L., Himbeere 
Müll l'ose: bei der Förslerwiese; im Junkel'busch ; am Mouschenzsee; 
am Kleinen Schwal'zbel'g ~i Neubrück ; Sch lagwaldpflanze! 

Rubus saxatilis L., Steinbee-re 
nicht häufig. Müllrose: am N-Rand des Mouschenzsees; an den 
Schlaubeseen zwischen Kupferhammer und Bremsdol'fe l' Mühle. 
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Fragar ia vcsea L., Walderdbeere 
fast gemein in aUen Wäldern, Gebüschen, an Wegrändern und der­
gleichen. 

Coma rum 1131us trc L., Sumpf-Blutauge 
ziemlich häufig, aber einzeln auf Wiesen, Mooren, an moorigen 
Stellen und dergleichen. 

PotcntHla reeta L., Aufrechtes Fingerkraut 
Fürstenberg a.O, beim Stadion; zwischen Wiesenau und Zilten­

" dorf; bei Ziltendorf am Wall des Oder-Spl'ee-Kanals. 
Potcn tilla sUI>ina L., Liegendes Fingerkraut 

Hohenwaldei' Höllen. 
PotcntiUa. ean csccns Bess., Graues Fingerkraut 

Müll rose: bei der Bleiche (wahrscheinlidl noch anderwärts). 

Potcntilla argcntca L., Silber-Fingerkraut 
häufig; Z. B. Müllrose: bei der Blt;!iche; am alten Postweg; an 
Straßenl'ändel'n und dergleichen. 

P otcntilla hCI>taphylla. Juslcn. (P. opaca L., P. rubens Zimm.), 
Rötliches Fingerkraut 

Müllrose: im der Chaussee nadl Tschernsdorf, ca. 300 m nordwest­
lich Pfaffengrund; am Langen See zwischen Kupferhammer und 
Siehdichum; zwisdlen Siehdichum und Bremsdorfer Mühle; bei der 
Schlaubemühle. 

Potcntilla verna L. (P. tabernaemontani Aschel's.) , 
Fl'ü hli ngs-Fi ngerkra ut 

hinter der Steilen Wand. 

PotcnUlIn. arcnaria Borkh .. Sand-Fingerkraut 
Müllrose' am Hohenwalder Berg; am Langen See zwischen Kup­
ferhammer und Siehdichum. 

Potcntill a. r C)Jta ns L., Kri edlendes Fingerkraut 
nicht se lt en ; an de I' alten Spree zwischen den Schwarzbergen und 
Neubrüclt; zwischen K athal'inengraben und Cottbuser Bahn und an 
der alten Schlaube bis Kaisermühl; an den Hohenwalder Höllen ; 
am Ziegenlauch; bei der Läschwiese; am Kranichsee ; im J unker­
busdl. 

Potcntilla crcc ta (L.) Racusch. (P. tormentilla Necker), 
Aufrechtes .Fingerkraut, Blutwurz 

ziemlidl häuHg; am Großen Mülll'oser See bei der Försterwiese; 
beim Mouschenzsee, am Badelauch; bei den Hohenwalder Höllen; 
bei der Suhle in Jagen 10 der Stadt.forst Müllrose; an der Chaussee 
beim Pfaffengl'und; zwischen Badelauch und Cottbuser Bahn; bei 
den Schwal'zbergen bei Neubrück; an der Schlaube zwischen Kup­
ferhammer und Siehdichum; am Rießenel' Stadtweg an mehreren 
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Stellen; im Junkerbusch; an der Landstraße zwischen Biegenbrück .. 
und Neuhaus. 

1"'o tenti1la Mlllcstris L., Fels-F'ingerl(raut 
I::ei der Steilen Wand bei BI' iesko\\'. 

l"otcntilla anserina L., Gänse-F'ingel'kraut 
nicht se lt en; z. B. Mülll'ose an der K1uhtränke; am alten PosLweg; 
beim Kranichsee; im Junkerbusch an der Biegenbrücke r Straße; 
am Großen Müllroscr See an mehreren Stellen; am Mouschcnzsee: 
beim Badelauch; am Bellen7..see ; am Katharinengl'aben; zwischen 
Cottbuser Bahn und Kaiscrmühl; bei den Hohenwalder Höllen. 

Gcnm Urballtllll L .. Mauer-Nelkenwurz 
im Junkcl'busch Jagen 97 am Feldrand; am Waldrand beim Kl'a­
nichsee; an der allen Spree beim Bäl'winkel ; zwischen Cottbuse r 
Bahn und Kaisermüh l im Gebüsch; zwischen K up[erhammer und 
Siehdichum. 

Gcum rivale L., Bach-Nelkenwurz 
stellenweise; z. B. im Gebüsdl beim Ziegenlaudl; desgleIchen beim 
Kran i eh see. 

FiIi}lClldula. ulmaria (L.) Maxim .. Sumpf-Mädesüß 
am Kathal'incngraben bei der Möllenwiese; Wiesen zwischen Ka­
tharincngt'aben und Cottbuser Bahn; am Hedltgraben und am 
Rcnncgl'aben; 3m alten Postweg nahe am Wald; am Oder-Sprec­
Kanal beim Junkcrbusch; im Junkelbusch J agen 97 (1051 e in großer 
Horst blühend; 1954 nidlt mehr beobachtet); am Kranichsee 3m 
Waldl'and; an der alten Spree beim Bär'winkel südlich Ncubrück; 
3m Brieskowcl' See und bei der Steilen \~.,rand. 

F ilillClldul a. h CX<lllctala Gilib., Knolliges Mädcsüß 
am Hohcnwalde r Berg an deI' östl ichen Wegeböschung, einzeln . 

Agrimonia. cUIJatol'ia. L .. Kleincr Cdermenni g 
bei den Hohcnwalder Höllen; 3m Ziegen lauch in Nähe der Cott.buser 
Bahn ; am a lten Post.weg in Wa ldnähe; an der Fl'ank~ul't.e r Chaussee 
gegen übel' den letzten Häusern; an der Biegenbl'ücker Landst raße 
im : Jn l<crbusch; früher am Mouschenzsee N-Scite und am Bellenz­
see N- und 0-5eite. 

Agrimonia odorata (G·Ol1.) Mitl.. Wohll'iechender Odermenni g 
Clm Odel'-Sprce-Kanal zwischen Cott.buser Bahn und K aisel'mühl. 

Alchcmilla vulgaris L., Gemeiner Frauenmantel 
Wiese n zwischen Bahnhof Müllrose und Kai sermühl; bei der För­
stcrwiesc am W-Ufel' des Großen Müllroser Sees; am Roten F ließ 
I:!ci dcr Blockwegbrücke; am Dammendorfer See; an der Schlaube 
und beim 'l'rcppelsee; bei" der BremsdOl"fel' Mühle; an der alten 
Sprec bei Neubrück; bei der Steilen Wand bei Brieskow. 



• 

Sangllisorba ot'fic ina lis L., Großer Wiesenknopf 
Mü llrose: Wiese in Nähe des Hech tgl'abens früher, einzeln; Wiese 
zwischen Bahnhof Müllrose und Katharinensec; am Brieskower 
Kana l bei Nellbrück. 

Snngü isorlJa mi nur SCC))" Kleine r Wiesenknopf 
bei der Steilen Wand. I 

Rosa eglantcl'h~ L . (R. 1'1Ibiginosa L.), Wein-Rose 
am allen Postweg in Waldnähe; am Rolen Fließ. 

Rosa callina L " Hunds-Rose 
bei den Hohenwalder Höllen am 'Wege nach LichLenbcrg; am VI/ ege 
von Lichtenberg nach P ilgram : am Roten Fließ; beim F'orslhalls 
Ka llin enberg; bei der alten Tongrube im Jagen 208 dcr l:'ol'sL Kal ­
linenbc l'g (wal' früher viel häuftger); auch am Mouscheni'..see, am 
Bellenzsee. beim Piaffengruncl und noch a. a. O. 

PrunliS p..adus L ., Traubenkirsche 
Müllrose: beim Dbimmchengl'aben im Gebüsch: am Mouschenzscc; 
an der Sch laube bem1 Wuslrow; beim Kupfcrhammer; am W-Hang 
des Großen Tl'cppelsees: beim Hasel gr und bei SiehdichulTI. 

PrunliS spinosa L ., Schlehe. Schwarzdorn 
frü her bei den Tzschetzschnower Kiesbcrgen vie l: bei der Steil en 
Wand bei Brieskow; am Junkerbusch .Jagen 98 am Feldl'a nd (ein 
kJeiner Busch). 

50. Farn. Lcgum inosac, Hiils c nf rUch ticr 
Cyti slis nigr icOl ns L .. Sch\Val~.ler Geißklee 

zwischen Fünfeichen und Beeskowcl' Kuprerhammer; Müllrose: 
jenseits des Bahnhofs (vermutlich am sogenann ten Kirchste ig an­
gepnanzt'!) ; bei Ragow; am Oegelnschen Fließ :twi3chen Gruno\\' 
und Schneeberg (vermutlich identisch mit: "an deI Oelse bei 
Oegeln"); bei den Hohenwalder Hö llen . 

. Sa l"c tha nl11 l1s sco)l-a r ius (L.) lVimm., Besen-Ginster 
Müll l'ose: im Junkerbusch am Feldra nd im Jagen 98; am Ocler­
Spree-Ka na l zwischen Cottbuser Bahn und Kaiscrmühl: am Hohen­
waide!" Berg; f rüher in den Tzschelzschnower Kiesbergen v ic:'!. 

Gcnista p il osa L .. Behaarter Ginster 
Müllrose: Bu rgel'heide; zwischen B'J hnhof Mulll"Osc lind K :'l1SCI­

müh l am Wiesenl'ande; zwischen Grunow und der Sch laube im 
'V.ra lde; am W-Hang des Großen Treppelsees; zwischen Fün[eichcn 
und Dielow. 

Gcnista tinctoriil L .. Fii r ber-Ginster 
Mülll'use: Anlagen jenseits des Bahnho(es ; am Wiesenrand zwischen 
Bahnhof Mi.i1 h·ose und Kaisermühl; etwa 400 m nördlich V0111 Bahn­
hof Müllrose am Wald rand; um Scherwenzsee südöstlich Kupfe l·-
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hammer; im Fünfeichener Urwald (Jagen 59c); bei der Bremsdorrer 
Mühle; an der alten Spree zwischen Bärwinkel und Ncubrück. 

Gcmista. gcrmanica. L., Deutscher Ginster 
Müllrose: Bürgerheidej im Fünfeichener Urwald (Jagen 59c); beim 
Schel'wenzsee südöstlich Kupfe rhammer. 

Ulcx curonacus L., Stechginster, Gaspeldorn 
Lossow: beim Vorwerk Malchow; zwischen Fürstenbevg a.o. und 
Dielower Bergen. 

LUI)inus polYI)hyllus Lincll., Viel blättrige Lupine 
be i Fürstenberg a. O., an der Großschleuse; beim Bellenzsee (an­
gesä t!). 

OnOllis spillosa. L., Dornige Hauhechel 
Mülll'ose; bei de r Kuhtränke; am N-Ufer d es Mouschenzsees; am 
Heuberg bei" der Läschwiese; am Bel1enzsee; 
früher auf dem Heuplatz beim Forsthaus ... Kallinenberg (ver­
schleppt), 

Ononis rcncns L., Kriechende Hauhechel 
Müllrose : bei der Kuh tränke; beim Dämmchengraben am Ra nde 
der Wiese; am Bellenzsee, d-Ufer; frü her a uch am Mouschenzsee 
in Nähe dei' Bahn. 

Ononis arvcnsis L. (0. hircina Jacqu.), Bocks-Hauhechel 
Müllrose. 

I\Icdicago minima (L.) Grufbg., Kleiner Schneckenklee, Zwerg-Luzerne 
(früher am Brieskinver Kana l) zwischen Finkenheerd und Brieskow. 

l\1elilotus ortlcillalis (L.) Lam. cm. Thuill., Echte r Steinklee 
Müllrose: a u1 der Ablage am Katharinens~; am Damm der Cott­
buse r Bahn beim \Vust row; am Ka tharinengl'aben ir: Nähe de r 
Bl'ücke; am Oder-Spree-Kanal zwischen Cott buser Ba hn und Kai­
sermühl; zwischen Bahnhof Müllrose und Katharine nsee; an der 
Frankfurter Chaussee nicht weit südlich der Hohenwalder Berge ; 
a n der Cottbuser Bahn bei Grunow. 

1\oIcutotus albus i\led., Weißer Steinklee 
an der Fra nkfurter Chaussee südlich des Hohenwa lder Berges 
mehrfach; an der Cottbuser Bahn bei der Schlaube-Unterführung 
beim Wustrow. 

Trifolium dubiurn Sibth. (T. filiforme L., T . minus Sm.), Kleine r Klee 
am alten Postweg in Waldnähe ; am Großen Müllroser See bei der 
Kuh tränke; beim Pfaffengrund an der Chaussee. 

Trifolium strcpens Cl'. (T. aureum P ol1., T . agrariwn L . em. Schreb.), 
Gold-Klee 

Müllrose. 



Trifolium Cl:Unl)Cs trc Schrch. (T. procumbus L.), Fp.:ld-Klee 
Müllrose: hinter dem Turnplatz; am Langen See zwischen Kupfer­
hammer und Siehdichum. 

Trifolium rCllcns L., Weiß-Klee 
häufig an Wegen, auf TriILen und Grasplätzen, z. B. am alten Post­
weg; an der Biegenbrücker Landstraße; an der Kuhtränke; beim 
Pfaffengrund. 

Trifolium fragifcrum L., Erdbeer-Klee 
in der Geg:end selten; früher am O-Rand des BeJlenzsees. 

Trifolium striatum L., Gestreifter Klee 
sehr selten (wahrschei nlich adventiv); am Großen Müllroser See 
bei der Kuhtl'änke. 

Trifolium arvcnsc L., Mäuseklee, Hasen-Klee 
ni cht selten; an der alten Tschernsdorier Landstraße; am Rießener 
Stadtweg; bei der Bleiche; an der Frankfurter Chaussee; an der 
Biegenbrücker Landstraße im Junkerbusch; am a lten Postweg; 
zwischen Müllrose und Kaisermühl an verschiedenen Stellen; 
zwischen Mixdorf und Kupferhammer. 

Trifolium pratcnse L .. Wiesenklee, Rot-Klee 
Wiesen beim Kranichsee; an der Frankfurter Chaussee. 

Trifolium a1llcstre L., Wald-Klee 
Müllrosc: im Junkerbusch; im Fünfeichener Urwald (Jagen 59c); am 
großen Treppelsee; auch sonst hin und wieder. 

Anthyllis vu lncraria L., Wundklee 
am Bellenzsee N-Seite; ahl Mochnitzpfuhl O-Seite; an der Chaussee 
nach Müll rose. 

Lotus corniculatus L., Gemeiner Hornklee 
n icht selten; auf Wiesen, an Wegrändern , auf feuchten T riften, 
z. B. ;.,w ischen der Stadt und dem Friedhof an der Biegenbl·ücker 
Straße; am Wiesenweg zum J unkerbusch; an der Ku htränke. 

Lotus uligillosus Schk., Sumpf-Hornklee 
Mülll'ose: beim Bahnhof in Menge; am Mouschen7-see; am 0- und 
W-Ufel' des Großen Mülll'oser Sees; Wiesen am Kietz und am 
KI'anichsee; bei den Hohenwalder Höllen. 

Ast.ragalus glYCY llhyllus L .. Süßholz-Tragant, Bärcnschote 
nicht se ilen; im Forst Kal1inenberg an versd1iedenen Stellen, z. B. 
Jagen 196, 198, 212, 223; im Junkerbusch am Biegenbrüd<er Weg; 
an der Beeskowel' Chaussee in Nähe des ehemaligen Chaussee­
hauses; zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am Kleinen 
Schwal'zberg bei Neubrüd<. 

Astragalus arcnarius L., Sand-Tragant 
bei Fürstenberg Q. 0.; bei Müll rosc. 
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Coronilla " a ria L .. Bunte Kronwicke 
ziemlich gemein; Mülll'ose: auf dem Güterbahnhof bis zum über­
gang im S; auf den Bahnhöfen in Mixdorf, Grunow (hier besonders 
a n der Abzweigung der Gleisc nach Beeskow), L iebel'ose; auch 
sonst an den Gleisen an verschiedenen Stellen; äwischen Kupfer­
hammer und Siehdichum. 

Vicia. hirsuü, (L.) G ray. Behaarte Wicke 
zerstreut; zwischen Kupferhammer und Siehdicham; in' Junker­
busch am Biegenbrückel' Weg. 

Vicia. cracca L., Vogel-Wicke 
zwischen Kupferhammer und Siehdichum; an den T reppelseen; am 
Roten }"1ieß bei den ehemaligen Teiche n ; an de r F ra n kfurter 
Chaussee; am I-Iohenwalder Berg; zwischen B iegenbl'ück und 
Neubl'ück; ar:n Großen SChwCll'zbel'g bei Neubrück . 

Vicia tcnui roli a. Uot h. Feinb!ättrige Wicke 
an der Steilen Wand. 

Vicia. v illosa. Iloth, Zottige Wicke 
an der Biegenbl'fid,el' I....:"1ndstI'8ße im Junkepbusch. 

Vicia cassu bica L., Kassubische Wicke 
im Fünfeichencr Urwald (Jagen 59c); am Großen Tl'eppelsee bei 
Siehdichum. 

Vicia IJ isiform is L .. Erbsen-Wicke 
Frankfurt a.O.: Buschmühle; bei der Steilen Wand; am Langen 
See zwischen Kuplel'hammel' und S:ehdichum. 

Vicia dume(orum L .. Hecl,en-Wicke 
bei der Steilen Wand. 

Vicia sepium L., Zaun-Wicke 
am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; im 
F ü n[eiche nel' Ul'\vald (Jagen 59c); zwischen Bah nhof Müll rose und 
K a isermühl am Wiesenl'and; am G roßen Tl'eppelsee. 

Vieia sati"a L., Futterwicke, Saat-Wicke 
Müllrose: bei der Ablage am Kathari nensee; im Fünfeichenc r Ur­
wald (Jagen 59c) . 

Vicia. 1".th Yl·oidcs L., Platterbsen-Wicl,-e, Fl'ühlings-Wicl,-c 
zwischen Kupferhammer und Sichdichum; an sandigen Ufern des 
Großen Treppelsees. 

LathYrlls nig'er (L.) BCl'I1h .. ScJnva l ze P latterbse 
im Buchenwald am Großen Treppelsee; zwischen K up(e rhammer 
und Siehdichum. 

La thyrus "em us (L.) Reruh., Frühlings-Platterbse 
im Fünfeichenel' Urwald pagen 59c); im Buchenwald am Großen 
T l'eppelsee; bewaldete Abhänge bei der Bremsdorfer Mühle; bei 

- der Oberschlaubemühle; bei der Steilen Wand. 
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La thyrus montanllS Bernh. , Berg-Plallcrbse 
im Fünfeichener Urwald (J agen 59c) ; im Buchenwald . am Sroß~n 
Tre ppelsee: zwischen Kupfe rhammer und SiehdidlUm, lVI uil roser 
Heide. 

Lathyrus Izra tcns is L .. Wiesen-Platte r bse 
ziemlich hä ufig; Müll l'ose: am Biegenbrücker Weg im Junke r busch; 
zwischen Bah nhof Müllrose und Kaisermühl ; zwischen der Stad t 
und d em Kirchho[ an de r Biegenbrückel' Stra ße; a m alte n Pos t­
weg ; beim Kran ichsee; a m We ißen S te in ; am K ietz ; s te ll cnweis~ 

am 0- und am W-U fer des Großen Müll l'oser Sees ; am Zicgc: n­
lauch ; am Mouschcnzsee; an der Läschwiese; beim P[a Ff:eng rund; 
am Roten F ließ; zw ischen Kathar inengra ben und Cottbuse r Bahn ; 
a n der alten Sprce Zlwischen den Schwarzbergen und Neub rücJe 

Lathyrus Ila lustcr L .. S ump[-P la tte rbse 
selten ; Wjese zwischen de r Stadt und dem Kirdl ho[ a n deI' Bicgen­
bl'üd;:el' Straße; a uf den KietZlwiesen; bei Fü rstenbel'g a.O.; a l11 

Oder-Spree-Ka na l bei Zi Ilendorf. 
La thyrus tuberosus L., Erd nuß-Platterbse, Knollige Platter bse 

zwischen SchönOieß und Poh li tz; a m OcIer-Spree-Kanal bei Zi lten­
dor f. 

Lathy rus silves ter L., Wald-Pla tterbse 
Müll r9se: an dei' Beeskower Chaussee bis Forsthaus Ragow; am 
Kl einen Schwarzb€'rg bei Neu br ück ; am Rießene r Stadtweg ni ch t 
weit östlich \ 'om Roten Fließ ; 7.w ische n Ragower Mühle und Kupfe r­
hammer ; am Ba h n übergang bei d er ehema ligen O ber[örs te rci Mü ll ­
rose. 

51. Fam. Gcraniaccae, S tol'chschnabe lgcwiichsc 
Geraniu1ll pratense L .. Wiesen-S torchschnabel 

Müll rose: bei eie r Brücke am Hechtgraben. 
Geranil1m JJyrenaiclim Burm. Fi l., Py renäen-Storchsch nabel 

bei Zilte ridor[ ; Fürstenberg a . O. um Oder-Spree-Kana l oberha lb 
Schleuse 1. 

Gera nium sangllincum L., Blut-S torchsch na bel 
am Langen See zwischen K upferhammer und Siehdichum; bei 
Mü l! rosc: z.wischen Stadt und B?hnhot ; in Kaiscrmühl am Wiesen­
rand ziemlich nahe am Od er-Spl'cc-Kana l; im Schlaubela i am 05t­
ufe r. 

Geranil1m coilimbinum L., Stei n-Storchsch nabel 
be i der Steilen Wand. 

Geranium llusHlum Burm. Fit. Zwcrg-8torchsch na bel 
a m La ngen See zwischen Kupferhammer und S iehd ichum; Müll ­
rese: Bl'achad;:el' hin te r dem Schützenplatz. 
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Gcranium molle L., Weicher Storchschnabel 
zwischen Grunow und Kupferhammer; am Langen See zwischen 
Kupferhammer und Siehdichum. 

Gcranium robertianum L., Ruprechts-Storchschnabel 
Müllrose: a m alten Kirchhof in der Beeskower Straße; im Junker­
busch (J agen 97) am Feldrand; bei der Steilen Wand. 

Erodium cicutarium (L.) L'Herit, Reihersch na'bel 
s tellenweise ziemlich häufig; im Junkerbusch an der Biegenbrücker 
Straße; Brachland an der Frankfurter Chaussee; desgleichen hinter 
dem Schützen platz; an der Mixdorfer Landstraße an mehreren 
Stellen. 

52. Fam. Oxalidaceae, Sauerkleegewäch se 
Oxalis acetosell a. L., Hain-Sauerklee 

Mülll'ose: im Junkel'busch Jagen 97; am Großen Treppelsee ; im 
Fünfeichener Urwa ld (Jagen 59c). 

5~ . Fam. Linaceae, Leingewächse 
Linum catharticum L., Wiesen-Lein 

am Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am 
alten Postweg. 

54. Farn. Ru taceae, Rautengewächse 
Dictamnus albus L., Diptam 

in einem Garten am N-Ufer des Großen Müllrose l' Sees, angepflanzt! 

55. Fam. Polygalaceae, I{ rcuzblu mcngewächsc 
Polyga la chamaebu:\.\ls L., Buchsblättrige Kreuzbl urne 

sehr selten; bei Neuhaus (in letzter Zeit nicht mehr beobachtet). 
Polygala . vulgaris L., Gemeine Kreuzblume 

bei den Schwarz,bergen bei Neubrück; im Forst Kallinenbel'g an 
vielen Stellen, namentlich auf grasigen Gestellen; im Sladtforst 
Müllrose; am Großen T reppelsee; im S taalsfo rst Fünfeichen; im 
Fünieichener Urwald (Jagen 59c). 

Polygala comosa Schk., Schopftge Kreuzblume 
im Fünfeichener Urwald (Jagen 59c); am Großen Tl'eppelsee im 
Buchemvald; am Langen See zwischen Kupferhammer und Sieh­
dichum. 

5G. Fam . Euphorbiaceac, Wolfsmilchgewächse 
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McrcuriaUs Ilcrcnnis L., Dauer-Bingelkraut 
Schlag.waldpftanze. Tm Fünfeichener Urwald (Jagen 59c); im Buchen­
wald am Großen Treppelsee; bei der Oberschlaubenmühle; am 
Großen Schinkensee bei Siehdichum; bei Müll rose. 



l\tcrcur ialis annua L., Einjähriges Bingelkraut 
häufig a ls läs tiges Unkraut in Gärten. 

Euphorbia cyparissias L., Cypressen-Wolfs milch 
nicht selten an vielen Wegen usw., z. B. am Wege zwischen Biegen­
brück und Ne ubrück; zwischen Lichtenberg und Dubrow; a n der 
Chaussee nach Biegen ; a n der Chaussee nach Beeskow; desgleichen 
nach Fürstenberg; an der Chaussee zum Bahnhof Müllrose; am 
Rießener Stadtweg; an der Straße nach Mixdorf; am alten Postweg. 

Euphorbia esula L ., Esels-Wolfsmilch 
am Odcl'damm bei Fürslenberg a. O. 

Euphorbia lucida W. ci K., Glänzende Wolfsmilch 
Fürstenberg a.O.; an der Chaussee nach AUl'ilh; bei der Steilen 
Wand. 

57. Farn. Calli trichaccae, Wassersterngewächse 
nicht beobachtet (?). 

58. Farn. Celastraccac, Spindelbaumgewächse 
Evonymus curopaca L. , Pfaffenhütchen 

im Junke l'busch J agen 97 und 98; auf de n Wiesen am Biegenbrücker 
Weg; am Mouschenzsee im Gebüsch.. 

59. Farn. Aceraceac, AhorngcwHchse 
Accr 1)latanoidcs L ., Spitz-Ahorn 

meist angepfl anzt und dann verwildert, z. B. im Bruchwald zwischen 
Cottbuser Bahn und Kaisermühl; bei der Försterwiese am SW- · 
Ufe r des Großen Müllrosc l' Sees ; bei Kupferhammer und Sieh­
di.chum. 

Acer Cl.lml)csire L., Feld-Ahorn 
selten. Im Bruchwald zwischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl 
(ei nma l, ein kleiner Ba um). 

60. Farn. Hippocastanaceae, Roßkastaniengewächse 
Acsculli s h illlJOcasianum L ., Roßkastanie 

häufig; angepflanz~, selten verwildert. 

6]. Farn. Balsarn inaceae, Balsaminengewächse 
lmpaticns noH-tangere L., Großblütiges Springkraut 

am Plomefließ beim Großen Treppelsee; bei der Bremsdol'fer 
Mühle; an der Steilen Wand. 

ImJmticns parvillora oe., K1einblütiges Springkraut 
a n den Ufe1'll des Großen Müllroser Sees im Gebüsch; im J unker­
busch ; am allen Friedhof in der Beeskower Straße; bei der Steilen 
Wand. 
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{i2. Fum. RllamnaCCac, Krcuzdorngcwiichsc 
Rham llus cathartica L .. &hter Kreul.dorn 

Müllroscj am Mouschenzsee; am Ziegenlauch; an der Läschwicse; im 
Junkerbusch ; bei Neuhaus. 

Rhamnus rrangula. L ., Faulbaum 
Mü ll rose: am Mouschenzsee; am Ziegenlauch; an der Läschwiese; 
an eie r FÖl's lel'wiese; a n de r a lte n' :Sch hllibe 7..Iwischen Katharincn­
glücen u nd Kaisermühl ; am Bellenzsee; zwischen K up(erhammer 
lind Siehdichum; bei der Steilen Wand. 

G:J. Fa m. Vita ccac, Rebengewiichsc 
Pnr t.ll cnocissliS Quinq uefoli a (L.) Planeh .. 
f'ünrb I5u.rige J ungfernrebe, F. Zuunrebe 

angepfla nzt 3m Forsthaus K upferhammer . 
• 

(;4. Fam . 'J' iliaccac, Lindengewächse 
l ' ilin Ilhat')' l1hy llos SeOI)., Sommerlinde, Stcin-Linde 

meist angepflanzt. 

Ti li a corda ta Millc r, Winter linde 
angepf1anzt: Müllrose, Kaisermühl, lVIixdor f, Ku pferhammer , Ra­
gower Ablage, FOI'sthaus Ragow und Forstha us Schwarzheid ::!, 
Fors thaus Kallinenbel'g, Ooer Wrstcl'ci Siehdichum; 
wild: Schwal'zbel'ge bei NeubL·ück;..Fünfeichenel' Unvald (.Jagen 59c); 
im Auewa'd zwischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl. 

(i5 . Fam . Malvaccclc, Malvengcwäch sc 
Malva a lcca L .. Rosen-Malve, Siegmal'swu rz 

Odcl'wicsen, Neuzelle. Göhlen, an der Steilen Wand . 

l\1a lva. Il cglcc ta Wall 1' .. Weg-Malve, Käsepappel 
nich t selt.en auf Dorfst raßen und DOl'ra ngcrn , z. B. in Gruno\\', Mix­
dorf, Bi"egenbl'ück, Dubl'O\\'. Kaisermühl, Tschernsdol'f, Neubrück. 

Althacn officilla li s L., Echter Eib isch 
Ragow. 

(:6. Fam. Hypc ricaccac, Ha rtheugcwiichsc 
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HYI)C ricum l,c rforatuJn, L., Durd11öchel'tcs Johanniskraut, 
Tüpfel-Hartheu 

ziemlich häufig an Wegen, Wiesenr5ndel'n, auf Brachen usw., z. B. 
am allen Postweg; an der Bleiche; Chaussee nach Fürstenberg a. 0.: 
MixdorfcI' Landstraße. 

Hypcriculll tctnllltcrum Fries., Flügcl-Hul'thcu 
am Mochnitzpfuhl; Müllroser Wiesen. 



HYllcricul11 humifusli m L., Liegendes Hartheu 
bei Müllrose. 

Hypcri cum l110ntanum L .. Berg-Hartheu 
im Buchenwald am Großen Trcppelsee; zwischen Siehdichum und 
Brcmst10rfer Mühle. 

(ö'. Fam. Cistaccac, Zis lroscngewi.ichsc 
Hclinnthemulll 1l1immulariuIll CL.) i\'JjlI. (H . chamaecistus Mi l l.), 
Gel bes Sonnenröschen 

bei der Steilen Wand. 

(iS. Fam. Vio)aceac. Vcilchc l1gewächse 
Viola tri.color L .. Stiefmütterchen 

stellen weise häufig, z. B . bei der Ragower Mühle am \<\Iege zum 
Bellenzsce; im Kiefernwald südl ich vom Mouschenzsee an der 
Bahn; Brachland am Wege zum W eißen Stein. desgleichen am al ten 
POSl.wcg ; an der Frankfurter Chaussee; hinter dem Schützenpl atz; 
bei dei' Bleiche. 

Viola canina L .. H unds-Veilchen 
um Langen See zwischen Kupferhammer und Siehd ichum. 

V iola cl·ccta. Gilib. (V. persicifolia Schkuhr. V. elaHor Fries), 
H cchwüchsiges Veilchen 

im Wald zwischen Biegenbrück und Neubl'ücl.:;; bei Br ieskow; bei 
Müll l'ose. 

V iola. mirabilis L., Wundcl'veilchen 
um W-Hang des G roßen T reppelsees ; zw ischen K upferhammer und 
Siehd ichu m. 

Viola s ilvatica Fries., Wald veilchen 
Müllrose: im Junke l'busch; im Buchenwald Cl I11 Großen 'fl'cppelsee. 

V iola IH\lustl'i s L " SU l11p[veilchen 
am Klcinen Schinkensee bei Siehd ichum; Wi esen beim Kl'an ich see; 
um La ngen See zwischen K upferhammer und Siehdichum ; M ü ll­
r ose: am M ouschen7 ... seej <1111 2iegenla uch ; am Badelauch ; hin und 
wieder al11 G roßen Müll rosc l' See, z. B. in der B i rkenbuch t; an der 
Krähenecl<e. 

69. fam. Lythraceac, \\7c idcrichgewächsc 
Lythl'u m salical'i a L., Blut-Weider ich 

n icht sel ten; Müll l'ose: am W-Ufer des Kleinen M üll l'osel' Sees; am 
Großen Mü ll rosel' See vor dem Mouschenzsee; am Ziegenlauch ; an 
dei' Läschwiese; an der FÖl'stel'wiese; an ei n igen Stellen an den 
Ufel'l1 des Großen Mülll'osel' Sees; um Rennegl'aben ; auf der Wiese 
beim K ranichsee; Wiesen an dei' alten Sch laube zwischen K atha-
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rinengraben und Kaisermühl; Fürstenberg a.O.: bei der Rampiizer 
Ziegelei; am Pottak bei Wiesenau. 

70. Fam. Onagraccae (Oenotheraceac), Nachtkcrzcngcwächsc 
Oenothcra bicnnis L., Gemeine Nachtkerze 

nicht selten an Bahndämmen, a uf Ödland usw. , z. B. an der Cott­
buser Bahn, am Oder-Spree-Kanal ~wischen Cottbuser Bahn und 
Kaisel'mühl; Ödland bei der Bleiche; auf der Ablage am Katha­
rinensee; Ödland beim Junkerbusch u. a. O. 

Oenothera mllricata L., Strahlige Nachtkerze 
bei Mal'kendorf und bei den Hohenwalder Höllen. 

EI)ilobium hirslltum L., Rauhhaariges Weidenröschen 
an der a lte n Spree beim Bärwinkel. 

Epilobium angustifolium L. (Chamaener ion angustifolium [L.] Seop.) 
SchmalbläUriges Weiden röschen 

Schlagwaldpflanze. Zeitweise nicht selten auf Schonungen, ödland, 
Waldlichlungen, Holzschlägen, BrandsteIlen im Walde; z. B. auf 
einer Schonung südlich vom Mouschenzsee, auf einer BrandsteIle 
im 'Jagen 227 nördlich vom Mouschenzsee; auf einem Holzschlag 
am alten Postweg; auf einer Kiefernschonung am Rießener Stadt­
weg bei der alten Tongrube u. 3. O. 

Cil'caca lutc tiana L., Großes Hexenkl·aut 
Müllrose: bei der Mit1elmühle. 

Circaca alpina. L. , Gebirgs-Hexenkraut 
Siehdichum; Müll rose. 

71. Fam. Trapaccac, Wasscrnußgcwäch se 
Tralla na üms L., Schwimmende Wassernuß 

im .faulen See bei Tzschetzschnow; früher .bei Neuhaus (sol! nach 
HUTH, Flora von Frankfurt 8.0., noch 1880 dort vOI·gekommen 
sein; bis Juli 1880 ist mir nichts darüber bei<'annt geworden). 

72. Fam. Haloragaceac, Tausendbla Ugewächse, Seebecrengcwächsc 
Myriophyllum vcrticilla tum L., Quirlblätbriges Tausendblatt 

am Scherwenzsee südöstlich Kupferhammer ; Müllrose : am Großen 
Müllroser See, Stadtseite und vor dem falschen Winkel. 

Myriophyllum spicatum L., Ährenblütiges Tausendblatt 
im Großen MüUroser See. 

73. Farn. Hippuridaceac, Tanncnwcdclgcwächsc 
Hippuris vulgaris L., Gemeiner Tannenwedel 
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Fürstenberg a.O.; Wergensee bei Neubrück; Großer Mül1roser See 
bei der Kuhtränke (lange Zeit dort nicht mehr beobachtet). 



74. Fam. A raliaceae, A raliengewächse, E feugewächse 
Hedera. helix L., Efeu 

im Junkerbusch; zerstreut. 

'i5. Fam . Umbclliferae (Amm iaceae). DoIdengewiichsc 
Hyclroco tylc vulgaris L., Wassernabel 

nich t selten a uf Moor- und Torfibode n, an Wiesenrändern USW' J 

z. B. beim Kl'a nichsee; zwischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl; 
am Großen Müllroser See an mehreren Stellen; am Mouschenzsee. 

Sanicula curopaca L., Sani.kel 
im Fünfeichener Urwald (Jagen 59 cl; zwischen Kupferhammer und 
Siehdichum; am Großen Treppelsee im Buchenwald; bei der Steilen 
Wand. 

Eryngium camllcstrc L., Feld-Mannstre u 
am Brieskower K anal zwischen Linclow und Finkenheel'd; am 
Rießener Stadbweg westlich von Rießen. 

Eryngium Illanum L., F lach blättrige Mannstreu 
am Oderdamm bei Fürstenberg a. O. 

AcgO)lOdium podagra ria L., Gierscll 
nicllt selten a n den Gartenzäunen an der Schlaube; am O-Ufer und 
am W-Ufer des Großen Müll roser Sees; am Mouschenzsee; im J un­
kerbusch (Jagen 97). 

Sium crcctum Hulls. (S. angustifolium L., Berula a ngustifolia M. et K.), 
Schmal blättriger Merk, Berle 

bei der Bremsdorfer Mühle; am Großen Treppelsee. 
Pimll inclIa ma.jo!' (L.) Huds. (P. mag na L.), Große Biberne.lle 

Müllrose: am Großen Müllroser See stellenweise ; bei den Kranich­
seewiesen ; Wiesen zwischen K atharinengraben und Cottbuser Bahn; 
bei Kupferhammer a n der Sch laube. 

Pilllilinclln .. saxifraga L., Kle ine Bibernelle 
Mülll'ose: zwischen Badelauch und Mouscllcnzsee; a m alten Post­
weg in Waldnähe; am Biegenbl'ücker Weg im Junkerbusch; am W­
Ufer des Großen Müllroser Sees stellenweise; a n der a lten Spree 
zwischen dem Kleinen Schwarzbcrg und dem Bäl'winkel bei Neu­
brücl{. 

Cicuta virosa L., Wasserschierling 
Graben ~wiscllen Katharinengraben und Cottbuser Bahn in Kanal­
nähe; am Kle inen Schinkensee bei Siehdichum; am Langen See 
zwischen Kupferhammer und SiehdidlUm; am Brieskower Kanal 
bei Finkenheerd; am Brieskower See. 

Fa lcaria. vulgar is Bernh., Sidlelmöhl'e 
ziemlich selten. Bei Grunow; am Rießener Stadtweg in de r Feld­
mark Rießen (einmal). 
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Conium macula tum L .. Gefleckler Schierling 
in Fünfeichen an einem Gartenzaun in Nähe der KiI·che. 

Chacrophyllum bulbosl1lll L ., Knolligei' Kälberk ropf 
Müllrose: an der Beeskowel' Chaussee im G Ebüsch dichl vor dem 
Walde. 

Ocnanthc nS~ulOS,t L .• RoßCenchel, Röhrige Rebendolde 
F'ürstenberg a.O., bei Rampitz ; an der alten Spl'ee, ca. 750 m süd­
lich vom "Dudei" bei Neubrück; am Hechtgraben lind am Renne­
graben; Graben am Wege zum Weißen Stein. 

Scseli libanoHs CL.) Koch (Libanolis montana Cr.), Heilwurz 
FÜl'stenberg a.O.: zwischen Rampitz und der Ziegelei am Oder­
damm. 

Cnidium c1ubiulll (Sehk.) Thell. (C. venosum Koch), Sump[-Brenndolde 
oberhalb Fürstenbel'g am Oderdamm. 

AngeHen arehangelica L, (Al'changelica offlci na lis HoHn).), Engelwu rz 
Cl'üher bei Kaisel'mühl. 

AngeHea silves tris L .. Wald-Brustwurz 
im Fürstenberger Sladtwald. 

Selinum carvirolia. L " Kümmcls ilge 
MülLrose. 

Pcuccda num ccrvaria CL.) Lapcyr .. Hirschwu rz 
zwischen Kupferhammer lind Siehdichum. 

Peuccdanum orcosclinulll (L,) Mnch., Berg-Haarstrang 
Müllrcse: im Stadtforsl an mehreren Stellen, z. B. in Nähe der 
Läschwiese beim Dämmehen; bei der F'öl'slerwiese; zwischen Bade­
lauch, Mouschenzsee und Cottbuser Bahn; zwischen K upferhammer 
und Siehdichum; am G roßen Treppelsee im Buchenwulci . 

l'cucc(lanum llalus!.!'\! Mnch .. Sumpf-Haarstrang, Olsen ich 
am Kleinen Schinkensee bei Siehdichum; um Langen See zwischen 
Kupferhammer und Siehdid1Um. 

Hcraclcum slJhondyliuUl L .. Bärenklau 
Müllrose: an der Beeskowel' Chaussee im Chausseegraben; am 
Hechtgraben und am Rennegl'aben ei n7.eln ; zwischen Cottbuser 
Bahn und Katharinengraben in Knnal- und Bal1nnähe; an der alten 
Spree südlich vom "DudeI" bei Neubl'ück. 

Dallcus cal'ota L., Wilde Möhre 
nicht selten; am Kathal'inengl'aben; bei d!;!r Bleiche auf Ödland; am 
Junkerbusch am Stl'ußenrand; am Waldl'and beim Kl'anichsee u. a. O. 

76. Film, Cornaccac, H artricgclgcwiichsc 
CornllS sanguinea L., Roter Hartriegel 
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Mülll'ose: im Gebüsch bei der Läschwiese desgle ichen am Mou­
schenzsee. 



77. Fam. P y rolaceac, ' Vintcrgrüngewächsc 
Chimallhila um.lJClIata (L.) Bart-on. Winterlieb 

Streilberge südlich des Wjrchensees; Müllrose: im Forst KaUinen­
berg 3m Rießener Stadlweg; am Mouschenzsee. 

Pyrola uniflora. L. (Moneses unillora [L.] Alef.), 
Einblütiges Wintergrün, Moosauge 

MüUI'ose: im Forst Kallinenberg am Rießener Stadlweg, selt..en; am 
Kleinen Tl'cppeJsee bei Siehdichum. (P. uniflora wal' zwischen 1880 
und 1890 im Forst Kallinenberg nicht selten !). 

PYl'Ola sccunda L. (Ramischia secunda [L.] Opiz), 
Einseitswendiges Wintergrün 

in der Stadtforst Müllrose, z. B. in J agen 7; am K il'chsteig zwischen 
Cottbuser Bahn und Kaisermühl an ZlIvei Stellen; zwischen KupCer­
hammer lind Siehdichum an einigen Stellen; am Scherwen7...see süd­
ösUich KupCerhammer; zwischen Dammendorf lind Bremsdorfe r 
Mühle; im Forst Kal1inenberg in J agen 194 und 222. 

pyrola vircns Schwcigg. (P. chlol'anlha Sw.), Grünliches Wintergrün 
zwischen Grunow und der Schlaube im Walde; am Großen Treppel­
see ; im FOl'st Kallinenberg am Rießener St.adtweg, östl ich de i' alten 
Tongrube in Jagen 208. 

PYl'ota media Sw., Mittleres Wintergrün 
oberhalb B remsdorfer Mühle im Schlaubetal. 

Pyrola. rotundifoli a. L ., Rundblättriges \Vintel'grün 
1m Nixendig etwa 1 km südlich der Bremsdol'fel' Mühle. 

Pyrola. minol' L., Kleines Wintergrün 
nördlich der Kieselwitzer Mühle. 

Monotrolla hYIJ~IlYt.is L., Fichtenspargel 
stellenweise ziemhch häufig, z. B. Stad.t.forst MüHl'ose in Jagen G 
und 7; im Forst Kall inenberg an verschiedenen Stellen. 

78. Fam. Ericllccac, Heidekrautgcwächse 
Lcdum palustre L., Sumpf-Porst, Mottenkl'aut 

nicht seIlen; früher häufig; bei der Schlaubequelle auf einem klei­
nen Luch südJich vom Wergensee bei "ßroß-Muckrow; SLadtforst 
MülJrose : am Dämmchengraben; Moor zwischen CotLbuser Bahn 
und Kaisermühl; Forst Kallinenberg : Kleines Moor nördlich vom 
Mouschenzsee in Jagen 227; auf dem Badelauch; früher am W-Rand 
des Mouschenzsees und auf einem kleinen Luch an der Cottbuser 
Bahn; kleine Moore am Wirchensee und KieselwHzer Mühle ; J agen 
222 der Forst Ka Uine nberg; Teufelslauch und Ochsenlauch bei der 
Ragower Mühle. 
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Andromcda polifolia L .. Rosmal'inheide 
Müllrose: auf dem Badelauch; kleines Moor dicht nördlich vom 
Mouschenzsee in Jagen 227 der Forst Kallinenbel'g; früher auf einem 
kleinen Luch in Jagen 222 neben der Cottbuser Bahn; kleines Moor 
z,wischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl; bei Fünfeichen; kleines 
Moor bei der Kieselwitzer Mü hle. 

Arctostallhylos uva-ul'si (L.) 8 111'., Echte Bärentraube 
bei Fünfeichen. 

Vaccinium myrtillus L., Heidelbeere, Blaubeere 
häufig in Kiefernwäldern der Umgebung von M'üllrosc. 

Vaccinium vitis-idaea L., Pl'eißelbeere 
ziemlich häufig in Kiefernwäldern. 

Vacr inium oxycoccils L., Moosbeere 
kleine Moore bei Wirchensee, J<ieselwilzer Mühle, Försterei Fünf­
eichen; nicht seILen auf moorigen Wiesen, lichten Wald mooren usw., 
z. B. am Badelauch, am Mouschem.see; frühe r auf der FÖl'sterwiesc 
und auf einem kleinen Luch an de r Cottbuser Bah n in Jagen 222 

der Forst Kallinenberg; auf einem kleinen Luch nördlich vom 
Mouschenzsee in J agen 227 der Forst Kallinenbel'g; am Großen 
Schinkensee bei Siehdichum in Jagen 92. 

CaUuna vulgaris (L.) Hull, Heidekraut 
häufig auf Schonungen und in Kiefernwäldern. 

79. Farn. PrimuIaccac, Primelgewächse 
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Primula veris L. (p. offlcinalis Hili), Wohlriechende Primel. 
Himmelschlüssel 

im Forst Kallinenberg (Jagen 173) im Eichwald ; ob noch'! 
HoUonia. llalustris L., Wasserfeder 

am Kleinen Schinkensee bei Siehdichum; am Langen See und am 
Schulzenwasser zwischen Kupfe rhammer und Siehdi chum. 

Lysimachia vulgaris L., Gilbweiderich, Gold-FelbeJ'ich 
nicht selten an den Seen) an Gräben und Wiesen rändern der Um­
gebung von MülIl'ose. 

Lysimachia nummularia L., Pfennigkraut, Münz-Felberich 
nicht selten an den Seel'ändern, an Wiesenrändern und ähnlichen 
Standorten, z. B. am W-Ufer des Großen Müllroser Sees bei der 
Försterwiese; am Dämmchen; bei der Läschwiese; am Ziegenlauch; 
am Mouschenzsee; zwischen Cottbuser Bahn und Kaisel'mühl; beim 
Kranichsee. 

Lysimachia thyrsillora. L., Strauß-Felberich 
am Langen See und Schulzenwasser zwischen Kupferhammer und 
Siehdichum; am Kiemen Schin kensee; am Großen Müllrosel' See 
nicht selten. 



T.rien talis eurO]laea L., Siebenstern 
Beel'chenheide bei Siehdichum. 

Anagallis a rvcJ1sis L., Roter Gauchheil, Acker-G. 
Müllrose: stellenweise in feuchten Gärten an der Schlaube . 

• 
80. Fam. Plumbaginaceae, Bleiwurzgcwächsc 

A rmcr ia m a ritima (MiU.) Willd. val'. elonga ta 1\1ansf. 
(Armel'ia vu lgaris auct.), Grasnelke 

häufig an grasigen Rainen und an Wegrändern, z. B. am alten Post­
weg ; an der Biegenbrücker Landstraße. 

81. Fam. Gcntianaceae, Enziangewiichsc 
Menyanthcs tril'oli a ta L., Bitterklee, Fieberklee 

nicht selten; z. B. am Kranichsee; am Badejauch: am Mouschenzsee; 
am Bellenzsee zwischen Cottbuser Bahn und Ka!sermühl an der 
alten Schlaube. 

Gcnt.iana pneumonanthc L., Lungen-Enzian 
früher bei Hammerfort (KARSTÄDT); bei Kaisermühl (Apoj'heker 
LU DW IG); Müllrose (Lux). 

Ccntaurium umbellaturn G ilib. (Erythraea centaurium Pers.) , 
Echtes Tausendgüldenkraut 

S-Ufer des Wirchensees im Schlaubetal; früher am Badelauch, am 
MOllschenzsee, am Ziegen lauch, am Bellenzsee, an der Läschwiese, 
bei den Hohenwalder Höllen, am Wergensee bei Neubrück; jetzt 
nUI' noch vereinzelt am Mochnitzpfuhl bei Rießen. 

82. F am. Asclepiadaceae, Scid cnpß anzengewächsc 
Cynanchum villcetox ium (L.) Pers. (Vincetoxium offlcinale Mnch.), 
Schwalbenwurz 

im Forst K allinenberg auf einer l{jefel'llschonung in Jagen 218; 
am Hammersee bei Siehdichum; am Großen Treppelsee; am Dam­
mendorfel' und am Ölsener See; am Großen und Kleinen Schwarz­
beng bei Neubl'ück; an der Steilen Wand bei Brieskow. 

83, Fam. ConvolWlJaceae, " ' indengewächse 
Convolvulli s a rvensis L., Acker-Winde 

nicht selten; gemeines Acker- und Gal'tenunkraut. 
Convonvllius sepium L. (Calystegia sepium [L.] R. 81'.). Zaun-Winde 

ziemlich häufig am Großen und Kleinen MülIroser See im Röhricht 
und Gebüsch; Ho.henwaldel' Höllen; am KTanichsee; zwischen Ka­
thal'inengl'aben und Kaisermühl; am Kaülarinengraben uSw. 

Cuscuta. epithymum (L.) Mu rr., Quendel-8eide, Klee-Seide 
auf dem Heuberg bei der Läschwiese. 



Cuscuta. curOllaea L., Europäische Seide 
Fürstenberg a. O. am Oderdamm. 

Cuscuta. lupuliformis Krock., Hop(en-Seide, Weiden-Seide 
am Brieskower See auf Weiden; Fürstenberg a. O. am Oderdamrn. 

84 . Fam. Boraginaceac, Borrctschgewiichse 
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Cynoglossum officinale L., Echte Hundszunge 
auf dem· Dorfanger in Grunow; Mixdorf am Ausgang nach Kupfer­
hammer; bei Kupferhammer am Wege nach Mixdorf und nach 
Tschernsdorf; an der Straße nach Mixdorf bei der Eisenbahn­
brücke; beim Forslhaus Kallinenberg; bei der alten Tongrube in 
Jagen 208; am R ießener Sladlwege. 

Plilmonnria orflcinalis L., Echtes Lungenkraut 
am Großen Treppelsee; im Haselgrund bei Siehdichum; am Kessel­
fließ bei Siehdichum. 

AnchU SIL offlcina lis L., Echte Ochsenzunge 
an der Frankfurter Chaussee bei Hohenwalde ; bei Müllrose. 

Symphytum otncinalc L., Schwarzwurz, Echter Beinwell 
am Wege zum Kl'anichsee; Wiese am Kranichsee; Wiese am Katha­
rinengraben und zwischen Katharinengraben und Cottbuser Bahn. 

Lithosllcrmum officinale L., Echter Steinsame 
bei der Steilen Wand bei Brieskow. 

Lithosl1crmum arvcnse L., Acker-5t.einsame, Bauernschm.inkc 
hin und wieder auf Äckern bei Lichtenberg und Jakobsdorf. 

l\lyosotis scorpiaidcs L. em. Hili, ssp. l1alustris Herm. 
(M. paluslris Roth), Sumpf-Vergißmeinnicht 

am Großen Müllroser See; am Kleinen Müllroser See; am Mou­
schenzsee; Wiesen am Kranich-see; an der allen Schlaube zwischen 
Kalharinengraben und Kaisel'mühl; am Hechngraben und am 
Rennegl'aben; am Ziegenlauch; an der Läschwiese; an der Förster­
w iese zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am Kuthfließ und 
SchwaI7.ackel'f1 ieß bei Schönfließ; am Mochnitzpfuhl; a m Roten 
F ließ. 

Myosotis micrantha PaB. (M. al'cnaria Schrad.J M. stricta Link), 
Sand-Vergißmeinnicht .. 

ziemlich häufig auf Ödland, Brachen usw., z. B. Ödland an der 
Frankfur ter Chaussee; bei der Bleiche. 

Myosotis versicolor Sm. (M. discolor Pers.), Buntes Vergißmeinnicht 
Ödland an der F rankfurter Chaussee; am allen Posbweg; hinter 
dem Sdlülzenplatz. 

Myasatis coUinn HaUm. (M. hispida Schlechtend.), 
Hügel-Vel'g ißmeinnidl l 

im Buchenwald am Großen Treppelscc. 



Myosotis arvensis (L.) lIi1l. (M. intermedia Link), 
Ackel'-Vcl'gißmei nnicht 

a m Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdich um. 

Myosotis snarsitlora l\1 ik., Armblütiges Vergißmeinnicht 
bei der Steile n Wand bei Brieskow. 

Echium vulgarc L., Blauer Natterkopf 
nicht selten ; an der Bleiche; an den Chausseen nach Fra n kfurt, 
Fül'stenberg, Beeskow, Dubrow; am alten Postweg; a n den Land­
straßen nach lVUxdorf und Biegenbrück-Neubrück; bei Kaisermühl , 
Tschernsdorf; Mixdorf, Ragow, Neubrück, Dubrow, Hohenwa lde, 
Markendorf, Briesko'W, L indow, Fi nkenheerd, Wiesenau, Rieße!1. 
Pohli tz, Schön fließ, Fün feichen ; überall einzeln, selten mehrere. 

85. Fam. Verbenaceac, E isenkrautgewächse 

Verbcna. ofßcinalis L ., Echtes Eisenkraut 
zerstreut. Dorfstraßen in Tschernsdorf, Mixdorf, Fünfeichen, Rießen, 
Hohenwalde, Kaisermühl. 

86. Fam. Labhliae (Lamiaceae), Lippenblütler 

Ajuga rcptans L .. Kriechender Günsel 
Müllrose: am Badelauch ; am Mouschenzsee; am 0- und W-Ufcl' 
des Großen Müllroser Sees; beim Kra nichsee; am Weißen Stein; 
beim Bellenzsee; zwischen . Kupferhammer und Siehdichum; 
z\.vischen Katharinengraben und Kaisermühl. 

Ajuga. gcncvcnsis L ., Heide-Günsel 
am Langen See zwischen Kupferhammer und S iehdich um. 

Ajuga. pyramidalis L., Pyramiden-Günsel 
Müllrose. 

Tcucrium scorodonia L., Salbeiblättrige l' Gamander, Wald-Gün~el 
Müllrose: an der Mixdorfer Straße am Wa ldrand; frü her zwischen 
Müllrose und Neuhaus. 

Mcntha aquatica L., Wasserminze 
am Kleinen Müllrosel' See; am Großen Müllroser See bei der Kuh­
tränke; a m Mochnitzpfuhl bei Rießen. 

Mentha Ion gi folia (L.) Nathh., Roß-Minze 
Treppelsee. 

Mcntha niliaca Jacq. (M. longifolia H uds. x rotundifolia Huds., M. 
villosa Huds., M. nemorosa Willd.), Rundblä ltrige Minze 

am Großen Treppelsee bei Siehdichum. 
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Lycopus curOIJaCUS L., Europäischer Wolfstrapp 
am O-Ufer des Großen Müllroser Sees; am Ziegenlauch ; bei der 
Läschwiese; bei der Försterwiese; beim Mouschenzsee; am Katha­
l'inengraben; beim Mochnitzpfllhl bei Rießen; beim Kl'anichsee; 
zwischen Katharinengraben und Kaisermühl; zwischen Kupfer­
hammer und Siehdichum. 

Origanum vlIlgarc L., Gemeiner Dost 
Müllrose: am Junkel'busch; \Valdrand beim K ranichsee; Ziwischen 
Siehdichum und Bremsdorfel' Mühle. 

Thymus scrpylllllU L., Sand-Thymian, Sand-Quendel 
ziemlich häufig an Wald- und Wiesen rändern, auf Triften usw. 

Calamintha aeinos (L.) Claicv. (Satureja acinos [L.] Scheele), 
Stein-Kölme 

nicht selten; am Rießener Stadtweg; an der Biegenbrücker Land­
straße im Junkerbusch ; an der MixdOl'fer Straße; an der Tscherns­
dorrer Straße. 

CaJamintha vulgaris (L.) Halacsy (Satw'cja vulgat;s [L.] Fritsch, 
Clinopodium vulgal'e L.), Gemeine Kölme, Wirbel-Dost 

im Junkerbusch; am Kranichsee; am Weißen Stein. 
Glechoma hcdcracca L., Gundermann 

Mülll'ose: am Großen MiilJl'oser See an grasigen Stellen ; im J unker­
busch; beim Kleinen Schwarzbel'g bei Neubrück; am Kuthfließ und 
am Schwarzackerfließ bei FünCeichen einzeln. 

Lconurus cardiaca L .. Herzgespann 
DOl'fanger in Grunow; Zäune an der Dorfstraße in Mixdorf, Mar­
kendol'f, Kaisermühl. 

Lamium pUl')JUreum L., Rote Taubnessel 
Zäune an den Dorfstraßen in Mixdorf, Kaisermühl, Rießen, Fünf­
eiche n. 

Lamitun maculatum L., Gefleckte Taubnessel 
Müll rose; stellenweise im GebOsch am Großen See. 

Lamium album L., Weiße Taubnessel 
nicht selten; in Gärten an der Schlaube ; bei den Scheunen am 
Biegenbl'ückel' Weg und beim Kirchhof daselbst; am W-Ufel' des 
Großen Müllroser Sees bei der Kuhtränke ; bei der Försterwtese; 
beim Badelauch und am Mouschenzsee; im J unkerbusch; bei der 
Steilen Wand. 

Lamium galcobdolon (L.) Cl'. (Galeobdolon luteum H uds.), Goldnessel, 
Gelbe Taubnessel 

bei der Steilen Wand; bei der Bremsdorfer Mühle. 

8 a11ota. nigra. L .• Gottvergeß, Schwal'znessel 
Mülb'ose: im Junkerbusch (Jagen 97). 



Stachys gcrmanica L., Deutscher Ziest 
Fürstenberg a. O. am Kanal. 

Stach ys silvatica L., Wald-Z'iest 
im Buchenwald am Großen Treppelsee; bei der Bremsdorfel' Mühle 
und am Nixenteich ; be i der Steilen Wand; im Junkerbusch (Jagen 
99) in Kanalnähe. 

S t.achys Imlustris L ., Sumpf-Ziest 
Müllrose: im Junkel'busch; an der Försterwiese; auf einem kleinen 
Moor dicht südlich vom Freibad bei der Bleiche; im Gebüsch bei 
der Kuhtränke; am Mouschenzsee im Gebüsch. 

S tachys a,rvcllsis L., Acker-Ziest 
bei Lichtenbel'g in Näte der Windmühle; Müll rose: Acker hinter 
dem Schü,tzenplatz und dicht vor dem Junl<el'busch. 

Stachys a llllua L., Einjähriger Ziest 
ziemlich selten. F'ürstenberg a. 0.; Müllrose : Gärten an der Sch laube. 

Galco}Jsis la(la num L. (G. intermedia VilI., G. latifolia Hoffrn,), 
Breitblättriger Hohlzahn 

Fürstenberg a. O. 

GalcOIJsis scgctwn Ncclwr (G. ochroleuca Lam.), Sa?t-Hohlz.ahn, 
BlaßgelbeI' H. 
Fü~tenberg a. 0.; MülJrose. 

Galcollsis tetrahit L ., Gemeiner Hohlzahn 
Müllrose : im Junkerbusctl. 

Galcopsis bificla. Bocon., Kleinblütiger Hohlzahn 
Müllrose. 

Galcops is spcciosa M iU. (G. versicolor CurO, Bunter Hohlzahn 
Müllrose. 

Prunclla vulgaris L., Klei ne Braunelle 
früher in den sogen. "Großen Eichen" Jage n 173 der Forst Kal­
linenbel~g, durch Aufforsten mit Kiefern erlo5chen; vielleicht noch 
am Feldrand daselbst ; am Großen Müllroser See an verschiedenen 
Stellen, z. B. an der Birkenbucht. 

Salvia I)ratcnsis L., Wiesen-Salbei 
zwischen Finkenheerd und Fürstenberg a.O., DieJower Berge. 

ScutclIa ria, millor Huds., Kleines Helmkraut 
1930 a.m Mochnitzpfuhl bei RieBen in Menge. 

Scutcllaria galcricula ta L., Gemeines Helmkraut 
zwischen Brieskow und Vorwerk Ma1chow; bei Hohenwalde. 
Rießen; Müllrose: zwischen Katharinengraben und Cottbuser Bahn; 
am Großen See an verschiedenen Stellen; bei den Hohenwalder 
Höllen. 
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87. Fam. Solanaccae, Nachtschattengc\Vächsc 
Solanwn nigrwn L., Schwarzer Nachtschatten 

nicht selten in Gärten und auf SchuttsteIlen, zusammen mit 
Solanum nigrum val'. chlorocaI'Jlum SpcnJl . 

Solanum lutewn l\"Iill (S. villosum Larn.), Zottiger Nad1tschatten 
zwischen Kupferhammer und Siehdichum : am lYI0chnitzpfuhl bei 

Solanwn dulcamara. L., Bi.ttersüß 
häufig am Großen Müllroser See im Gebüsch und im Röhricht; im 

Junkerbusch; zwischen Cottbuser Bahn und Kaisermühl; an deI' 
Schlaube zwischen Kupferhammer und Siehdichum; am Kleinen 
Schinkensee; am Mochnitzpfuhl bei Iließen; am K leinen Schwarz­
,berg bei Neubl'ück. 

Lycium halimifoliwn l\1illcr, Teufelszwirn, Bocksdorn 
früher Neubrück an der S-Seite eier OberfÖ1'sterei; bei der Steilen 
Wand. 

Datura stramoniwn L., Stechapfel 
früher in Mixdorf am Ausgang nach Kupfe rhammer. 

88. Fam. S crophulariaccac, BnlUl1wurzgcwiichse 
Vcrbaseum thapsus L., Kleinblütige Königskerze 
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im Junkerbusch Jagen 97 an der Biegenbrücker Landstraße; aur 
einem Brachacker beim Weißen Stein; bei Bl'ieskow. 

Vcrbascum thapsiforme Schrad., Großblülige Königskerze 
bei Fürstenberg a. O. bei Schleuse 111; bei Brieskowj bei den Hohen­
f\valder Höllen. 

Serophularia nodosa L., Knotige Braunwurz 
am Großen Treppelsee im Buchenwald; am Rießener Stadtweg in 
Nähe der B10ckwegbrücke am Roten Fließ; bei der Steilen Wand; 
Müllrose: bei deL' Kuhtränke ; beim Mousd1enzsee; beim Kranich­
see; zwischen Katharinengraben und Kalsermühl; an der alten 
Spree zwischen den Schwarzbel'ge'1 und dem Bärwinkel bei Neu­
bl'ück. 

Linaria arvensis (1..) Desf., Ad<er-Leinkl'aut 
bei Fürstenberg a. 0.; bei Lidl ten berg. 

Linaria vulgaris l\"IiH., Echtes Leinkraut, f'il'auenfiachs 
nicht selten; auf Ödländel'eien, Brachen, an sandigen Wegen und 
Feldrändel'n. 

Vcroniea chamaedrys L., Gamander-Ehrenpreis 
am alten Postweg jn Waldnähe; im Junkerbusch; bei den Schwarz­
bengen bei Neubtiick; 3m W-Ufer des Großen Miillroser Sees an 
einigen Stellen. 



Vcronica la ti folia L. CI11. SeOI). (Veronica urLicifoUa Jacq.), Nessel ­
blättriger Ehrenpreis 

bei der Steilen Wand. 
Vcronica monta na .Just., Berg-Ehrenpreis 

bei Grunow. 
Veronica offlcinalis L't Echter Ehrenpreis 

am Langen See zwischen Kupferhammer und Si"",!)dichum; an de r 
Landstraße zwischen Biegenbrück und Neubrück ' tm Junkel'busch; 
beim Kra nichsee am Wieseru'and; am Roten Fließ bei den Teichen. 

Vcronica bcccnbunga L .. Bachbunge, Bach-Ehl'enprc1 .. 
im Ku thiließ bei Fün(eichen ; im Roten Pließ; a.n de r Schlaube bei 
Siehdichum; Müllrose: im Rennegraben. 

Vcronica Ion gi folia L.t Langblättrigel' Ehrenpreis 
am Odel'damm bei FÜl'stenberg a.O., früher am "" -Uier des Großen 
Müllroser Sees südlich der Krähenecke. 

Vcronica sl>icala L 't Ähl'iger Ehrenpreis 
Nitzanberge im Schlaubetal ; bei den HohenwaJdel' Höllen. selten. 

Vcronic.'l, scrpylli folia L.t Quendelblättriger Ehrenpreis 
seHen; Bl'Bcll land hinter dem Müllrosel' Schützenpbtz. 

Vcronica ar vcllsis L ., Feld-Ehrenpreis 
Brachland an der Frankfurter Chaussee; desgleichen beim Junker­
busch und am V/eißen Stein. 

Vcronica vc rna L ., Frühlings-Ehrenpreis 
Brachland an der Frankfw'ter Chaussee und am Weißen Stein; 
Äcker am alten Post weg. 

Veroniea persien P oir, (V. toume(ortii Gmel.), Persischer Ehrenpreis 
zerstreut; Acker an der Frankfurtei' Chclussee unrl bei MixdOl'r. 

Digita lis purpurca L't Roter Fingerhut 
Schlagwaldpflanze. Wiesen am Weißen Stein (bisher n icht gefunden; 
wal1l'scheinlich ve rschleppt oder angesät gewesen); 1894 im Buchen­
wald beim Großen Tl'eppelsee blühend ge(undpn; wahrscheinlich 
angesät! 

Digitalis grandiflora MBt. (0. ambigua Mul'l".), Gl'oßblütiger Fingerhu t 
am Großen Treppelsee im Buchenwald (Pfingsten 1894 blühend 
beobachtet.); am Kleinen Schwarzberg bei Neubrücl,; beide Stand­
orte wahrscheinlich ni c h t ursprünglich! 
(In der Literatur werden noch angegeben: )Oheim Eichelkamp" und 
"beim Forsthaus Schwarzheide". Beide Standorte sind nicht be­
kannt. Mit dem Kleinen Schwarzberg scheinen sie nicht identisch 
zu sein.) 

EUllhrasia offlc inalis L. em. Hayne (Euphrasia stricta Host.), 
Steifer Augentrost 

Müllrose: am Heuberg bei der Läschwiese; bei Kupfe rhammer. 
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OdonHtcs lutca (L.) Stev. (Euplll'asia luten L.), Gelber ZahnLr0st 
selten; bei Kupferhammer. 

Odontites rubra. Gilib. ssp. vcrna Vollmann, Roter Zahntrost 
am Heuberg bei der Läsch:\viese und beim Dämmehen; die Herbst­
form am Fuß\veg zum J unkerbusch. 

Rhinanthus minor L. (Aleclorolophus minor Wimm. et Grab,), 
Klei ne l' Klappertopf 

am Heuberg bei der Läschwiese; Wiesen zwischen Kalhal'inen­
graben und Cottbuser Bahn; am Wiesenweg zum Jun kerbusch; am 
alten Postweg; am Wiesen rand beim Kra nichsee. 

Pedicularis silvatica L., W~ld-Läusekraut 
MlÜl]rose: am Ziegenlaudl . 

Pcdicula.ris Ilulustris L., Sumpf-Läusekraut 
im Schla ube tal oberhalb BremsdOl'fer Mühle. 

MclamIlyrum ncmoroswn ·L. , Hai n-Wad1telweizen 
im Fünfeiche ner Forst. 

l\Iclampyrum pratcnsc L., Wiesen-Wachtelweizen 
nicht selten; Müllrose: im Stadtforst beim Dämmchen; im J unkel'­
busch; zwischen Biegenbrück und Neubrück; bei den Schwal-l.bel'ge n 
und zwischen diesen und Neubt'Ück; im Walde beim Kranichsee ; 
zwischen dem Großen Müllroser See und der Cottbuser Bahn; 
zwischen Bahnhof iVlüllrose und Kaisermühl. 

l\Iclampyrum silvaticum L., Wald-Wachtelweizen 
zerstreut im Dammcndorfer Fors t. 

l\fclampyrum cristatum L., Kamm- Wachtelweizen 
bei F'ürstenberg a. O. 

Lathraea squamaria L., Schuppenwurz 
im Schlaubetal dicht obel~ha.lb Bremsdol'fer Mühle; bei der Ober­
schla ubenmühle. 

89. Fam. Lentibulariaceae, Wasserschlauchgewächse 
Utricula.ria vulgaris L., Großer Wassersch lauch 

Fürstenberg a. O. bei der Schrabschen Mühle. 

90. Farn. PIantaginaceae, Wegerich gewächse 
Plantago major L., Großer Wegerich 
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n icht selten an Wegrändern, auf Triften und Grasplätzen. 

Plantago media L., Mittlerer Wegerich 
am alten Postweg ; am Wiesenweg zum Junkerbusch; beim Junker­
busch ; an der Frankfurter G,haussee. 

Plantago lanceolafa L., Spitz-Wegelich 
häufig an Wegen, auf Grasplätzen und Wiesen. 
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Planta·:;o iocHea L. (P, arenal'ia W. et K.), Sand-Wegerich 
Fürstenbel'g 3.0.; Müllrose am See; an der alten TschemsdorfeJ.' 
Straße zwischen der Ablage und der D:>ttbuser Bahn; auf der Ab­
lage beim Katharine·osee; bei Ricßen. 

91. Fam, Rubiaceac, Rötcgewiichsc 
Shcrardia. arvcnsis L., Acker-Röte 

selten; beim Bärwinkel bei Neubrück, am Waldrand. 

Aspcrula. ; parinc 1\1. B., Kletten-Meister 
bei der Steilen Wand. 

Asuc.rula glauca (L.) Bess., Lab-Meister 
am Ödel'-Spree-Kanal bei Ziltendorf. 

ASIJe.rula odorat-a L. Wald-Meister 
Fünfeichener Urwald (Jagen 59c); im Buchenwald beim Großen 
Tl'eppelsee; im Wald zwischen Grunow und der Schlaube; am 
Langen See zwischen Kupferhammer und Siehdichum. 

Aspcrula tinctoria L ., Färbe-Meister 
O-Ufer des Hammersees. 

Galium crllciata (L.) Scop., Kreuz-Labkraut 
MülJrose: an der Schlaube. 

Galium R»arine L., Kielten-Labkraut, Kleb-Labkraut 
nicht selten in Gebüschen am Großen Müllroser See ; am Mou­
schenzsee; an WieseI1l·änd.ern. 

Galium uliginoswn L., Moor-Labkraut 
Müllrose: bei der Försterwiese; am Badelauch. 

Galiulll "erwu L .• EI,.'htes Labkraut 
nicht selten; an Weg_I und Wlesenl'ändern, auf Triften; am alten 
Postweg; 3, n dl:!l' Frank6urter ChalJssee; an der Beeskower und de r 
~ÜJ:stenberger Chaussee beim Junkerbusch ; zwischen Biegcnbrück 
und Neubl'ück; an der Mixdorfer Landstraße; bei den Hohenwaldel' 
Höllen, 

Glllium mollugo L, Wiesen-Labkraut 
wie voriges und bei den Sdnvarz;bergen und l~wjschen den Sdnvarz­
bergen und Neubl'ück an der alten Sprec. 

Galium silvaticum L .• Wald-Labkraut 
am G roßen Treppelsee im Buchenwald; bei der Ki.eselwilzel' Mühle, 

92. Fam. Caprifoliaceae~ Geißblattgewächse 
Sambucus nigra L,. SchWar.lCl· Holunder 

". 

früher am Mouschenzsee; am Dämmchengl'aben; an der Schlaube 
beim Wustrow; beim Forsthaus Kallinenbel'g; am Roten Fließ, 

171 



Vi burnum opulus L., Gemeiner Schneeball 
im Gebüsch am Ziegen lauch und bei der Läschwiese; im G-ebüsch 
zwischen Mouschenzsee und Großem Müllrosel' Sec. 

!)3. Fam. Adoxaceae, Moschuskrau tgc\Vächsc 
Adoxa moschateHina L., Moschuskraut, Mosch usblümchen 

bei der Steilen Wand. 

94. Fam. Valcrianaccac, Bald riangcwächse • 
Valerian a. offic inalis L., Echter 3aldrian 

selten; Schlaubek'll oberhalb BI'emsdorfer Mühle; am W-Ufer des 
Großen TreppeJsees; am Müh lteich bei de r Bremsdorfer Mühle ; 
zwischen Katharinengraben und Kaisermühl an der alten Schlaube; 
früher am Ziegenlauch; am W-Ufer des Großen Mi.illroser Sees; 
bei der Försterwiese; beim Kranichsee; beim Mochnitzpfuhl. 

Valeria na sambucirolia lUik. (V. excelsa Gal'cke), Holunder-Ba ldrian 
FÜl'stenberg a. O. bei der Schrabsehen Mühle. 

Valeriana dioica L., Kleine r Baldrian 
z,wischen Bahnhof Müllrose und Kaisermühl an Gräben beim 
Kl'anichsee. 

95. Farn. Dipsacaccac, Kardcngewiichse 
ß illsaeus s ilvester Huds., Wilde Karde 

bei der Steilen Wand. 
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Succisa pratensis Mnch., Teufelsabbiß 
~üllrose: beim Wustrow; Wiesen zwischen Bahnhof Müllrose und 
Kaisermühl; früher am Rießenel' Stadtweg in Jagen 219 der Forst 
Kallinenberg. 

Klla utia arvcnsis (L.) Coult ., Acli.el'-WiLwenblume 
nicht selten ; an der Mixdorfer Landstraße; zwischen Mixdorf und 
Kupferhammer; zwjschen Kupferhammer und Siehdichum; am Heu­
berg bei der Läschwiese auf dei' Bleiche; an den Chausseen nach 
Frankfurt, Beeskow, Dubrow und FÜl'stenberg; am a lten Postweg; 
am Rießener Stadtweg; am Roten Fließ; beim Mochnitzpfuhl; an 
der Cottbuser Bahn von Frankfurt bis Grunow und weiter südlich. 

Scat: iosa columbaria L., Tauben-8kabiose 
beim u'1ngen See zwischen Kup(erhammer und Siehd ichum; Mix­
doder Sandfichtenj am Hammel'see bei Siehdichum; an der Chaussee 
nach Fürstenberg; bei der Steilen Wand. 

Scabiosa och l'olcuca L .• Gelbe Skabiose 
bei Neubl'ück am Bl'ieskower Kanal; bei Tzschetzscl1now (KAR­
STÄDT). 



9(). Farn. Cucurbitaceae, Kiirbisgewächse 
Bryonia alba L., Schwarzbeerige Zaunrübe 

Müllrose: in der HecJ,e 2Jwisd1en Bahnhof und überförslerei; bei 
Kupfer hammer a n der Schlaube; bei der Bremsdqrfer Mühle; b:::i 
der Steilen Wand. 

!l7. Farn, Campanulaceae, Gloch:enblumengewächse 
Campanula patula L., Wiesen-Glockenblume 

n icht selten auf a llen Wiesen westlich M'üllrose; an der alten 
Schlaube zwischen Katharinengraben und Kaisel'mühl; an den Sez­
rändern. 

Campanula persicifolia L., PfirsichbläUl'ige Glockenblume 
im F'ünfeichener Urwald (.Jagen 59 c); am Langen See 2wisch en 
Kupferhammer und Siehdichum; am Gl'oßen Tl'eppelsee bei d er 
Bremsdol'fer Mühle; am Rießener Stadlweg in Nähe der Blodnveg­
brücke am Roten Fließ; beim Pfaffengrund an der Fürsten bergel' 
Chaussee, 

Caml~,ulUla roiundifolia L., Rundblälll'ige Glocl,enblume 
nicht selten , aber zerstreut; bei der alten Tongrube im Jagen 208 
der Forst Kallinenberg; zwischen Biegenbrück und Neubrück an 
der Landstraße; bei den Schwarzbergen bei Neubl'üc!<; beim Kra­
nichsee am Waldrand. 

Cam.l~anula ra.puncu}oidcs L., Acker-Glocl~enbll.'me 

Müll rose ; Neuzel ~e . 

Camp·anula t.rach elium L .• Nesselblättl'ig~ Glockenblume 
bei der Steilen Wand. 

Cam)Janula glomcrata L ., Büschel-Glockenblume 
F'asanenwald bei Neuzelle. 

Phyteuma. sllicatum L., Ährige Teufelskralle 
~wischen Siehdichum j.md Bremsdorfel' Müh le; am Großen Treppel­
see im B uchenwald; zwischen Bl'emsdorfel' und Kieselwitzer Mühle. 

Jasionc montana L., Berg-8andknöpfchen 
n icht selten, stellenweise häufig. 
Mülll'ose; bei Porth 's Land; a n de r Mixdorfer und Biegen brücker 
Landstraße; an den Chausseen nach Frankfurt, Biegen, Beeskow, 
Fürstenberg; am alten Postweg; bei eier Bleiche; auf de i' Abbge 
am Katharinensee; am Rießener Stadtweg; in der Rießene r , 
Tschernsdol'fer und Mixdorfel' Fel'ldmark; bei Rießen auf .Höhe 90,7. 

98. Fam. Compositae (Astcraceae)J Korbblütler 
EUI}at.orium can~'\.binum L" KUnigundenkraut, Gemeiner Wasserdosl 

nicht selten; Gralben lä ngs der Cottbuser Bahn zwischen Bah nhof 
MülJrose und Odel'-Spree-Kanal; Wiesen zwischen Kalhal'inen-
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graben und Kaisermühl an der alten SChlaube; am Großen Müll­
roser See beim Mouschenzsee; bei dei' Förstemviesej bei der Birken­
bucht und an der Krähenecke; Wiesen beim Kranichsee; an der 
alten Spree zwischen den Schwal-.lbel'gen und Neubriick. 

Soli(lago virgaurca L., Echte Goldru te 
Wiesen zwischen Bahnhof Müllrose und Kaisermühl; am Großen 
Treppelsee; Böschungen und Waldlichtunge n längs der Cottbuser 
Bahn; bei der Steilen '''{and. 

ß eUis pcrennis L., Gänseblümchen 
gemein an Weg- und Wiesenl'ändern , auf Triften und dergleichen 

Erigeron canadcnsis L ., Kanadisches Beru fkraut 
nicht selten; an der Ablage beim Katharinensee; an der Bleiche; 
auf Brachland an der Frankfurler Chaussee und am alten Postweg; 
am Biegenbrücker Weg im Junkerbusch; in Gärte n, an Wegrändern 
und dergleichen. 

Erigcron acer L ., Scharfes Berufkraut 
zerstreut an Wegen, auf Triften, an Wiesenrändern, z. B. am alten 
Postweg ; an der Fra nk[urter Chaussee; beim Pfaffengrund (mit 
sehr dunklen Blüten). 

Bidens t-ri partitus L., Dreitei liger Zwei'Z<;'1h n 
am Großen Müllroser See vereinzelt; am Kleinen Müllroser See 
am N-Ufer; am Katharinensee auf Floßholz und am Katharinen­
graben. 

Anthemis tinctoria L., Färber-Hundskamille 
Fürstenbel'g a.O., bei Schleuse I am Oder-8pree-Kanal; z\vischen. 
Ziltendorf und dem Weißen Haus am Kanal. 

Anthemis cotula L., Stinkende Hundskami lle 
ziemlich häuflg auf Rudel'alste llen, an Wegen usw., z. B. bei der 
Bliicke übel' den Oder-8pl'ee-Kanal an der Frankfurter Chaussee; 
bei der Bleiche auf ödland; am Kathm:inengraben; an der Biegen­
brückel' Straße im JlUnkel'busch; zwische n Biegenbrück und Neu­
brück. 

Achillca I){armica L., Sumpf-Schafgarbe 
früher am Badelauch; am Mouschcnzsee; a m Ziegenlauch ; an ei ni­
gen Stelle n am O-Ufel' des Großen MülJroser Sees; am Dämmchen­
graben bei der Läschwiese; am Brieskowcl' Ka nal bei Neubrück ; 
an der alten Spl'ee beim Bärwinkel bei Neubl'ück. 

Achillca .cartilaginca Lcd., Knorpelige Schafgarbe 
früher am Mouschenzsee ; am Badela uch seilen; bei Fürstenberg 
a. 0.; bei der Ste ilen Wand. 
(Achillea p tarmica und A. C8rtilaginea waren zwischen 1880 und 
1890 bei Müllrose häufiger; die FundOlte sind durch natürliche Ver­
änderung fast alle erloschen.) 
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Achillea millcfoHum L., Gemei ne Schafgarbe 
hä ufig bis gemein an Wegen, Wiesenrändern a uf Triften; in Gä rten. 

Matricaria ma tl'i carioides (Less.) Porter 
(M. discoidea De., M. sU8veolens Buch.), Strahllose Kam ii1e 

Dorfanger in Grunowj MülJ.rose: am alten Poslweg. 
Matr ica ri a ' ma ritima L. ssp. inodora 800 (M. inodo1'3 L., 
Tl'ipleurospermum inodorum [L.1 Schultz-Bip.), Geruch lose Kamille 

Müllrose: auf dem Bahnhofsgelände in Menge; bei der Bleiche; an 
der Frankfurt.er, Beeskower, Fürstenberger Chaussee; zwischen 
den Rangiergleisen auf den Bahnhöfen Mixdorf, Gnmow, Weithens­
dorf; auf dem DOl'fanger in Grunow ; zwischen Müll rose, Biegen­
brück und Neubrück an der Landstra ße. 

Chrysa nthemum llarthcll ium (L .) Bcrnh .. Mutterkraut 
an d e r Fra nkfurle l' Chaussee; zwischen MixdorC und K upferham­
mer und 7.wischen K upferhamm er und Siehdichum, ein7..eln. 

Artem isia. absin thium L., Wermut 
DOl'langer in Mixdorf, Grunow; Dorfstraße in Neubll ück. Biegen­
brück; zwischen Lindow und Finkenheerd am Br.ieskower Kanal. 

Artemisia vulgaris L., Echte;r Beifuß 
ni ch t selten an Zäunen, unbebauten Orten und dergleichen. 

Artcmisia. camllcs tris L., Feld-Beifuß 
am a lten PosLweg; an der Kuhtränke; om Mi :-:dorf'2l' Wege; hinter 
Grunow am Waldrand. 

Scnccio viliga ri s L., Gemeines Greiskraut 
nirht selte n auf SchuttsteIlen, Äckern, in Gärten usw. 

Scnecio vcrnalis \V. und K" Fflühlings-Greiskrau t 
ödland an der Frankfurter Chaussee, am al ten Postweg ; an der 
Biegenbrückel' Landstraße im Junkerbusch ; am KatharlOengraben ; 
bei der Bleiche. 

Senceio jacobaca L., Jakobs-Greiskraul 
Odiand am Weißen Stein (1951 ei nmal) . 

Scnccio fluvi a tilis \Yallr., Fluß-Greiskraut 
bei der Steilen 'Vand. 

T ussilago farfara L., Huflattich 
bei der a lten Tongru be in Jagen 208 der Forst KaUinenberg; Ton­
g rube bei der "Einsamen Eiche" bei Hohenwaldej bei Forsthaus 
Junkerfeld; bei Kupferhammer. 

PctasiLcs hy bridus (L.) Gacrtn., Mcy., Scherb. (P. offkinalis Moench), 
Rote Pestwurz 

zwischen Lindow und Finkenheerd am Brieskower Kanal. 
F ilngo nr vcnsis L., Acker-Filzkraut 

Bl'adl land an der Frankfurter Chaussee; d esgle ichen h inte l' dem 
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Schützenplatz; auf einer kleinen Schonung nördlich vom Mou­
schenzsee; Äcker östlich TschernsdorL 

Hclichhsum :ucna.rium (L.) Mocnsch, Sand-Strohblume 
se/li" häufig auf trockenen ödländel'cicn, an Wegen und Wal drän-
dem, z. B. Brachland an der F'ranldurtcl' Ch::tussee; am alten 
weg; Mixdol'fer Landstraße; am Rießener Stadtweg usw. 

Gnaphaliulll lllteo-albllm L .. Gelblichweißes Ruhrkraut 
bei Bl'emsdol'f; am Mochnitzpfuhl bei Rießen. 

Antcnnaria dioica (L.) Gaert.n., Zweihäusiges Katzenpfötchen 

Post-

im Forst Kallinenberg an mehreren Stellen; am Langen See 
zwischen Kupferhammer und Sichdichum; am Großen Schwarzbel'g 
bei Neubrück. 

Inula salicina L., Weiden-Alant 
am Oderdamm bei Fürstenberg a.O.; am Mochnitzpfuhl (1930); bei 
Rießen; in Fünfeichen bei dcr Kü'che (1930). 

lnula britannica L., Wiesen-Alant 
Oderwiesen bei Fürstenberg a. O. 

Cirs ium IJalustrc (L.) SeOI)" Sumpf-Kratzdistel 
nicht seilen; an der alten Schlaube zwischen Katharinengraben und 
Kaisel'mühl; Wiesen beim Kl'anichsee; am Großen Müllroser See 
an mehreren Stellen; am Badelauch; am Mouschenzsee; am Ziegen­
lauch ; an dCl' Försterwiese. 

Cirsium a l'vcnsc (L.) SeOI)', Acker-Kratzdistel 
auf Äckern stellenweise häufig; z. B. Acker des Forsthauses Kalli­
nenberg; Äcker beim Kranichsee; Brachland an der Frankfurter 
Chaussee. 

Canluus a canthoides L., Stachel-Distel 
nicht häufig ; früher an der Tongl'ube in Jagen 208 der Forst KaJli­
nenbel'g; ca. 1 km nördlich Tschel'nsdor[ a n der Straße bei einer 
kleinen Tongrube. 

Carduus criSlllIS L., Krause Distel 
Mülll'ose an der Cottbuser Bahn nördlich vom Kirchsteig nach Kai­
sel'mühl; beim Roten Fließ, am westlichen Wiesen rande bei einer 
Schonung· 

Canluus nutans L., Nickende Distel 
Mülll'ose bei der Kuh ll'änke; an der Frank[urter Chaussee; am 
Roten Fließ. 

Carlin3. vulgaris L , Kleine Eberwurz, Gold-Distel 
nicht selten auf Odländereien, an Wegen mit sandig-lehmigem Bo­
den; z. B. bei der Einsamen Eid1e bei Hohcnwalde; bei der alten 
Tongl'ube in Jagen 208 der Forst Kallinenberg; zwischen Mixdorf 



und Kupferhammer; zwischen Kupfe rhammer und Siehdichum; 
beim Bellenzsee am Wege zur Ragower Mühle. 

Scrratula ti nctoria. L., Färber-Scharte 
am Rießener S tadtweg in Jagen 170 der Forst Ka llin~nberg, 

3 Exemplare 
Carthamus tinctorius L., Färber-8aflor 

bei F ürste nberg a.6; bei Müllrose auf Feldern (bisher nidlt beo­
bachtet). 

Ccntl.lurC4.\ cyanllS L., Kom-Flockenblume, Kornblume 
hä ufig auf Äckern im Getreide, z. B. am allen Post weg. 

Ccntaurca. sC<1 biosa. L., Skabiosen-Flockenblume 
am Rießenel' Stadtwcg, ca. 900 m NW von Rieße n ; a n der Cott­
buser Bahn zwischen Kirchsteig und Cder-Spree-Kanal. 

Cichorillm iiltybus L., Wegwar te, Zichorie 
zwischen Lindow und Finkenheerd am Brieskower Kana l. 

Lansana COIllmllnis L., Gemei ner Rainkohl 
se it Jahl'en lästiges Gar tenunkraut, auch auf Äckern , z. B. am Ju n­
ker-busch .Jagen-Rand 97. 

Arnoscris minima (L.) Schwcigg. ci Kocrtc, Klei ne r Lämmersalat 
ziem lich häufig, z. B. am alten Postweg; am Weißen Stein; bei der 
Bleiche; am Waldrand hinter Grunow. 

CrCIJis pailldosa (L.) Mnch., Sumpf-Pippau 
bei der Bremsdorfer Mühle. 

Crcl .. is tcctorum L., Dach-Pippau, Mauer-P ippau 
a n der Ablage beim Katharinensee; zwischen Bahnhof Müllrose und 
Kathal'inensee. 

Sonchus arvcnsis L., Acker-Gänsedistel 
ziemlich häuflg in Gä rten und auf Äckern. 

Soncllus pnJuster L., Sumpf-Gänsedistel 
Mülll'ose: am S-Ende der Försterwiese im Gebüsch, vi~1. 

Mycclis muralis (L.) Dum. (Lactuca muralis L.), Mauer-Lattich 
Mülll'ose: im Junkerbusch J agen 97; am Ki rchsteig nad1 Kaiser­
mühl im Gebüsch. 

Taraxacum offic ina lc \Vcb., Gemeiner Löwenzahn 
häufig an Weg- und Vliesen rändern, auf Triften, in Gärten und 
dergleichen. 

Lcontodon autumna lis L., Herbst-Löwen7.ah n 
am Biegenbrücker Weg im Junkerbusch; am Wiesen ra nd beim Kra­
nichsee; am Mouschenzsee. 

LCGntodon hispidus L. var. has tilis L. B., Schaft-Löwenzahn 
zwischen Kupferhammer und Siehdichum; im Walde zwischen 
Gl'unow und de r Sch laube. 
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Scorzoncra humilis L., Niedrige Schwarzwurzel 
im FünCeichener Urwald (Jagen 59 cl; zwischen Siehdichum und 

, Grunow; am O-Ufer des Scherwenzsees südöstlich Kupferhammer; 
zwischen Treppein und der Schlaubemühle. 
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Scorwllcra purpurca L., Rote Schwarzwurzel 
am Schulzenwasser zwischen Kupferhamrper und Siehdichum; beim 
Planefließ; am Großen Treppelsee; am alten Postweg bei einem 
Komposthaufen. 

1'rago lJogon I)ratcnsis L., Wiesen-Bocksbart 
Mülll'ose an der Chaussee zum Bahnhof und zwischen Bahnhof 
Mülll'ose und der Oberförsterei Müllrose; am alten Poslweg; beim 
Weißen Stein; bei der Bleiche; zwischen Mi xdol'( und Kupferha m­
mer; zwischen Kupferhammer und Siehdichum; a n de i' Fr.:, nkfurter 
Chaussee. 

T ragopogon dubius SCOIl . (T. major Jacq.), Großer Bocksbart 
F'ürstenberg a.O., bei Schleuse Ir!. 

Hieracium pilosclla L., Klcines Habichtskraut 
nicht seilen an Weg- und Wiesenrändern auf Triflen, in lichlen 
Kjefel'Owäldcl'n auf Odland. 

Hicracium auricula L., Ohrchen-Habichtskraut 
zwischen Bahnhof Müllrose und Kaisermühl. 

Hicraciull) pilosclloidcs Vill. (H. praealtum ViiI., H. nOl'enlinul11 AIl.), 
Florentiner H.abichtskraut 

bei der Steilen Wand. 

Hicrnchtnl CaCSI)itosum Dumol't. (H. pratense Tausch), 
Wiesen-Habichtskra ut 

im Sch laubetal oberhalb Bremsdorfer Müh le. 

Hicracium lachcnalii Gmcl. (H. vulgatum Fries), 
Gemeines Habichtskra ut 

Müll rose am 0 - und W-Ufer des Großen Sees; am Waldrand beim 
K rani chsee; im Junkerbusch; am Kleinen Schwal'zberg bei Neu­
brück. 

Hicracium lac\ligatum Wild., Glattes Habich lskraut 
Abhang hinter der Steilen Wand. 
va r. tridentatum FT'i es 
Mülll'ose. 

Hicracium sabaudum L. (H. boreale Fries), Savoyer Habichtskraut 
Mülll'ose. 

Hicracium umbelJatum L., Doldiges Habich lskra ui 
zwische n Kupferhammer und Siehdichum. 



Anhang 

Namen der Botaniker und Floristen, von denen im Verzeichnis Angaben 
über Pflanzenfundorte aus der Umgebung von Müllrose enthalten sind. 

ASCHERSON, Prof. Dr. P.; Berlin 
BAENITZ, C.; Lehrer, Görlitz 
BECKMANN, J, Chr.; botanisierte 

um 1676 in der Umgebung von 
Mülll'ose 

BRAND, Dr. A.; Oberlehrer, 
Frankfurt a. O. 

BUEK, J. N.; Apotheker, 
Frankfurt a.O, 

BUSCH, A.; Hauptlehrer, Liebel'ose 

DECKEn, Paul; Lehrer, Fm'st/L. 
DOMS, A.; Lehrer, Köslin 
GAuLEE. H., Seminarist, Neuzelle; 

nachdem Lehrer in Fl'ank[urta. O. 
und Berlin 

GALLUS, W.; stud. phil., Berlin 
(später Dr. G. , Sommer[eld] 

GOLENZ, J, ; Lehrer, Schönfeld 
GRUNEMANN, H. ; Oberlehrer, 

Frankfurt a. O. 

HERTZSCH, H.; Pharmazeut, 
zeitweilig Frankfurt a. O. 

HUTH, Prof. Dr. E.; Oberlehrer, 
FrankJiurt a. O. 

KARSTÄDT, K.; Gärtnereibesitzer, 
Tzschetzschnow 

LEHMANN, G.; Lehrer , Per:eberg 
LUDWIG, Apotheker, Mül1l'ose 
LUX, J.; Kantor, Frankfurt a, O. 
MEYER, Seminarist, M~lIl'ose 
PAALZOW, \"1.; Oberpfa rrer, 

Frankfurt a. O. 
F..Ä.TTIG, Rektor, Müllrose 
RUTHE, J. Fr.; Oberlehrer, Berlin 
SCHULZE, H.; Lehrer, Küstl'in 
SCHULZE, M.; Bergsekretär, 

Müllrose, später Halle a. S, 
TREBBIN, H,; Rektor, Müllrose 
WARNSTORF, C.; Leh,·er, 

Arnswalde, später Neuruppin 
WEISE, J.; Lehrer, Bel'lin 

Von folgenden Botanikern waren nähere Angaben nicht zu ermitteln: 

F ILK, Pharmazeut 
FISCHER, Lehrer 
HAAKE 
KOGGE, Lehre!" 
LADEMANN, O. 
SCHULTZE, K,; Lehrer {eventuell 

identisch mit C. SCHULZE, 
Lehrer in Glien ick:e} 

STANGE jun. 
(wahrscheinlich _Q.. STANGE) 

STEINERT, Lehrer 
THALHEIM, Lehrer 
WEILAND 
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Nachwort 

Die vorliegenden Aufzeichnungen übel' die Flora von Mülll'ose bei Frank­
furt/Oder sind das Ergebnis florj'slischer Heimatforschung, der sich der 
Verfasser, Herr Bergsekretär a. D. Max Sc h u 1 z e, ein Leben lang 
widmete. Er verstarb am 13. November 1959 im Alter von 89 Jahren in 
Halle/Saale. Die Drucklegung seines Manuskriptes konnte e l' mit dem 
Unterzeichneten noch absprechen und vorbereiten. Bereits vor übergabe 
an das Staatliche Museum für Naturkunde in Göt'litz erfolgte eine syste­
matische überarbeitung des Manuskriptes durch Herrn M. Neu bau e r, 
Potsdam. Di~ redaktionelle überarbeitung geschah im Auftrage des Ver­
fassers dW'ch den Unterzeichneten und die Mitarbeiter des Museums in 
Görlitz. K. H . Großer 
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